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Frohe Ostern
Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Kinder

im Namen des Stadtrates, der Stadtverwaltung und dem City-
management wünsche ich Ihnen und Ihren Familien ein frohes 
und glückliches Osterfest.

Nach einem langen, dunklen und verregneten Winter freuen 
wir uns alle mit den ersten warmen Sonnenstrahlen auf die er-
wachende Natur. Die Frühblüher sind die Vorboten des Früh-
lings und das Osterfest steht vor der Tür. Traditionell wird in 
Kahla das Osterfest mit dem Setzen der Osterkrone eingeläu-
tet. So haben auch in diesem Jahr die Kinder des Kindergarten 
Tranquilla Trampeltreu gemeinsam mit ihren Erzieherinnen 
und Erziehern die Osterkrone auf den Marktbrunnen gesetzt.

Ein großes Dankeschön geht an die Kinder und Erzieherinnen 
und Erzieher vom Kindergarten Tranquilla Trampeltreu, an 
den Osterhasen, der das Setzen der Osterkrone mit leckerem 
Osterwasser begleitet hat und an die Mitarbeiter vom Bauhof 
der Stadt Kahla. Wir sind uns sicher, dass die Bürgerinnen und 
Bürger der Stadt Kahla und unsere Gäste auch in diesem Jahr 
wieder viel Freude an dem Osterbrunnen haben.

Für die Osterfeiertage wurde von den Vereinen wieder ein bun-
tes Programm in der Stadt Kahla vorbereitet. 

So wird am Ostersonntag, den 31.03.2024, von dem Verein 
Purzelbude e.V. zum Familien-Osterfest in den Rosengarten 
eingeladen. Es erwartet die Gäste Spiel und Spaß, Musik und 
Tanz, eine Hüpfburg, Riesenseifenblasen, traditionell werden 
Eiernetze aufgehangen und auch der Osterhase hat sich ange-
sagt.

Am Ostermontag, den 01.04.2024, lädt die Heimatgesellschaft 
Kahla e.V. bereits zum dritten Mal zu einem Osterspaziergang 
nach Kahla Art ein. Start ist um 14:00 Uhr am Gries. In diesem 
Jahr führt der Spaziergang über den Löbschützer Grund nach 
Lindig und von dort zum Ausgangspunkt zurück. Unterwegs 
erwarten die Teilnehmer auch einige kleine Überraschungen 
musikalischer und kulinarischer Art. Und wer sich im Eierwer-
fen versuchen möchte, sollte ein Eiernetz nicht vergessen.

Ich wünsche Ihnen ein schönes Osterfest und würde mich freu-
en, Sie auf den von den Vereinen organisierten Veranstaltungen 
zu treffen. Allen Mitwirkenden von den Vereinen sage ich herz-
lich Danke für ihr Engagement.

Ihr Bürgermeister 
Jan Schönfeld

Nachrichten aus dem Rathaus
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Neue Förderung „Heinz Gries Fonds“
Eine gute Nachricht für alle Vereine und Organisationen in der 
Stadt Kahla, ab 25.03.2024 können Sie wieder Anträge zur För-
derung der Kinder-, Jugend- und Seniorenarbeit in der Stadt 
Kahla stellen.

Der neue Fonds trägt den Namen „Heinz-Gries-Fonds“ als dank-
bare Geste. Herr Heinz Gries (verstorben 2022) war Initiator des 
bisherigen „Griesson-Fonds“, den er aus seinen privaten Mitteln 
über viele Jahre unterstützt hat.

Wie erfolgt die Antragstellung?
Anträge auf Bezuschussung der Kinder-, Jugend- und Senioren-
arbeit sind vor Projektbeginn beim Sozial- und Kulturausschuss 
der Stadt Kahla bis zum 25. April 2024 (Fristverlängerung) zu 
stellen. Anträge können von Vereinen, Organisationen und an-
deren juristischen Personen gestellt werden, die für Kinder, Ju-
gendliche und Senioren Aktivitäten organisieren und deren Sitz 
in Kahla ist. Die Anträge müssen eine detaillierte Aufstellung 
der Gesamtausgaben der Maßnahme beinhalten. Mit dem An-
trag ist ein Finanzierungsplan für eine Anteilsförderung (max. 
70 %) einzureichen. Das Formular für die Antragstellung ist in 
der Stadtverwaltung, bei Frau Schweiger, Zimmer 3 oder unter 
www.kahla.de (siehe Verwaltung, Formulare) sowie dem Link: 
https://kahla.de/cs/Formulare.php erhältlich.

Welche Änderungen im Verfahrensablauf?
Nach dem Erhalt des Zuschussbescheides wird der Antragstelle-
rin bzw. dem Antragsteller die Förderung aus dem „Heinz-Gries 
Fonds“ überwiesen. Der Nachweis über die Verwendung der För-
dermittel muss unter Vorlage der Originalbelege bis zum 15. 
März 2025 bei der Stadtverwaltung Kahla erfolgen. Mit dieser 
Änderung soll Vereinen die Möglichkeit gegeben werden, Ihre 
Projekte finanziell leichter planen zu können.

Schweiger
Sozialverwaltung

Ab 29.02.2024 „Heinz Gries-Fonds“ Richtlinie:

„Heinz Gries-Fonds“

ichtlinie zur Förderung der Kinder-, Jugend- und 
Seniorenarbeit der Stadt Kahla vom 29.02. 2024

1. Die Stadt Kahla fördert Projekte von Dritten im Bereich der 
Kinder-, Jugend-und Seniorenarbeit.
Die Fördersumme für die Projekte besteht zu einem Anteil 
aus dem Haushalt der Stadt Kahla und zusätzlich aus den 
Einnahmen von Spenden Dritter Der Anteil der Stadt Kahla 
an der Fördersumme wird jährlich durch den Haushaltsplan 
festgelegt.

2. Anträge können von Vereinen, Organisationen und anderen 
juristischen Personen gestellt werden, die gemeinnützig für 
Kinder, Jugendliche und Senioren Aktivitäten organisieren 
und deren Sitz in Kahla ist.
Generell handelt es sich um eine Anteilsförderung; mit maxi-
mal 70 % je Projekt. Auf Antrag kann die Finanzierungsrate 
erhöht werden. Auf die Förderung besteht kein Rechtsan-
spruch.

3. In den Finanzierungsanträgen ist das Projekt zu beschreiben 
und die Einnahmen und Ausgaben sind darzustellen. Wei-
terhin sind beantragte Fördermittel von anderen Fördermit-
telgebern für das gleiche Projekt darzustellen. Die Finanzie-
rungsanträge sind jährlich bis zum 15. März schriftlich bei der 
Stadtverwaltung Kahla zu stellen.

4. Der Ausschuss, der mit Sozialem befasst ist, erarbeitet auf 
der Grundlage der verfügbaren Mittel und eingegangen An-
träge, einen jährlichen Plan über die Projekte (Förderplan), in 
welcher Höhe sie gefördert werden und legt ihn dem Stadtrat 
zur Kenntnisnahme vor. Der Förderplan ist maßgeblich für 
den Förderbescheid für das Projekt.

5. Die Stadtverwaltung erstellt den Förderbescheid an den An-
tragsteller und weist die Mittel an, prüft die sachgerechte Ver-
wendung der Mittel und erstellt den Endbescheid.
Der Antragsteller weist die ordnungsgemäße Verwendung 
der Mittel durch Vorlage der Originalbelege beim Hauptamt 
der Stadtverwaltung Kahla bis zum 15. März des auf im Be-
scheid folgenden Haushaltsjahres nach.

Wahlwerbung in der Stadt Kahla

Kommunalwahl 26.05.2024 und Europawahl 
09.06.2024

aufgrund des Gleichbehandlungsgrundsatzes haben alle Partei-
en, bezüglich der Wahlwerbung und der damit verbundenen Son-
dernutzungserlaubnis, das Recht auf Chancengleichheit.

Angesichts der zeitlich nahen Wahldaten (Kommunalwahl 
26.05.2024 und Europawahl am 09.06.2024), wären wir Ihnen 
sehr verbunden, die Wahlplakate pro Partei auf maximal 50 
Doppelplakate (A1), sowie die Aufstellung von mobilen Großflä-
chen (Werbetafeln) auf maximal 1 Tafel zu begrenzen.

Die Wahllokale an den Wahlsonntagen befinden sich an folgen-
den Standorten:

- Stadtverwaltung Kahla, Markt 10, 07768 Kahla
- Friedensschule Kahla, Schulstraße 5, 07768 Kahla
- Heimbürgeschule Kahla, Am Langen Bürgel 19, 07768 Kahla
- Staatliches Förderzentrum, Brückenstraße 1 a, 07768 Kahla
- Freiwillige Feuerwehr Kahla, Bahnhofstraße 27, 07768 Kahla

Wir weisen Sie darauf hin, dass an und unmittelbar vor diesen 
Lokalen das Anbringen von Wahlwerbung an den Wahlsonnta-
gen verboten und diese vorher abzunehmen ist.

Die Stadt Kahla stellt folgende Standorte für die Aufstellung von 
Werbetafeln zur Verfügung:

- Christian-Eckhardt-Str./Ernst-Thälmann-Str.
(50°48‘39.9“N 11°35‘08.3“E) / 1 Stellplatz

- Christian-Eckhardt-Str./Ernst-Thälmann-Str.
(50°48‘39.4“N 11°35‘10.0“E) / 3 Stellplätze

- Bahnhofstraße/Bahnhofvorplatz
(50°48‘31.7“N 11°35‘18.8“E) / 3 Stellplätze

- Bahnhofstraße/Bahnhofvorplatz
(50°48‘31.7“N 11°35‘18.8“E) / 3 Stellplätze

- Karl-Liebknecht-Platz
(50°48‘04.3“N 11°35‘12.7“E) / 3 Stellplätze

Die Standsicherheit ist den Boden- und den Wetterbedingungen 
je nach Standort anzupassen. Das Plakatieren an straßenbeglei-
tenden Geländern in Kreuzungsbereichen und an Bauzäunen in 
der Stadt Kahla ist nicht zulässig.

Bei der Aufstellung der Werbeträger ist darauf zu achten, dass 
keine Gefahr für die Verkehrssicherheit besteht und die Aufsteller 
anderer Unternehmen, Parteien o.ä. nicht verdeckt werden.

Gemäß der Ordnungsbehördlichen Verordnung vom 27.05.2021 
der Stadt Kahla dürfen Werbeträger, die im Zusammenhang mit 
Wahlen stehen, erst ab dem Zeitpunkt der öffentlich bekannt 
gemachten Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen 
angebracht werden.

Das Anbringen von Wahlwerbung ist ab 6 Kalenderwochen vor 
dem Wahltag gestattet (Kommunalwahl ab 14.04.2024 und Eu-
ropawahl ab 28.04.2024).

Nach dem Abschluss der Wahlen sind die Werbeträger von den 
Verantwortlichen innerhalb einer Woche zu entfernen.

Insofern für die Kommunalwahl am 26.05.2024 eine Stichwahl 
angekündigt wird, darf die Wahlwerbung der Parteien, welche für 
diese Wahl noch zur Verfügung stehen, bis zum Stichwahltag am 
09.06.2024 bestehen bleiben.

Gemäß § 5 Abs. 1 Nr. 6 der Satzung über Sondernutzungen 
im Gebiet der Stadt Kahla vom 19.07.2012 gelten Werbean-
lagen während eines Wahlkampfes, sofern sie nicht in den 
Luftraum von Fahrbahnen hineinragen, als erlaubnisfreie 
Sondernutzungen.

Dennoch bitten wir Sie, das Ordnungsamt der Stadtverwaltung 
Kahla vor dem Anbringen Ihrer Wahlwerbung darüber zu infor-
mieren. Dies kann per E-Mail: ordnungsamt@kahla.de oder 
per Post an die Stadtverwaltung Kahla, Markt 10, 07768 Kah-
la erfolgen.

Liebetrau
Ordnungsamt und Wahlleiter
Stadtverwaltung Kahla
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Den monatlichen bzw. zweimonatlichen Veranstaltungskalender, 
auf dem mehr Details zu finden sind (wie bspw. Eintrittspreise 
oder was einen erwartet), wird es auch weiterhin geben. „Ziel ist 
es den Kahlaern einen Überblick zu geben, was „vor der eigenen 
Haustür“ alles geboten wird, sei es kulturell, musikalisch, sport-
lich oder besonders für Kinder geeignet“, so Melanie Fiedler.

Veröffentlicht werden die Veranstaltungstipps u.a. auf der Web-
site der Stadt Kahla (www.kahla.de, der Tourismus-Website 
(www.tourismus.kahla.de), auf der Facebookseite der Stadt, in 
den Kahlaer Nachrichten als auch am Fenster des Citymanage-
ments in der Roßstraße 38. Den Jahresveranstaltungskalender 
soll es auch zukünftig geben, so dass Sie geplante Veranstaltun-
gen für 2025 ebenfalls bereits jetzt einreichen können.

Austräger gesucht
Wir suchen dringend für das Gebiet V einen Austräger der 
Kahlaer Nachrichten.

Gebiet V

Bachstraße 
bis Kreuzung B 88
Gartenstraße
Alexandrastraße
Hermann-Koch-Straße
Bergstraße

Rudolstädter Straße
Karl-Liebkrecht-Platz
Marktpforte
Schillerstraße
Grabenweg
Johann-Walter-Platz

Kontakt:
Stadtverwaltung Kahla, Frau Schwab, Tel: 036424 77120

Gültigkeit von Personalausweisen  
und Reisepässen
Liebe Einwohner!
Bitte überprüfen Sie in Ihrem eigenen Interesse Ihre Personal-
ausweise bzw. Reisepässe auf deren Gültigkeit und buchen Sie 
sich rechtzeitig einen Termin für die Neubeantragung unter

www.vg-suedliches-saaletal.de!

Gemäß § 1 des Personalausweisgesetzes ist jeder Deutsche im 
Sinne Artikel 116 (1) des Grundgesetzes verpflichtet, sobald er 
16 Jahre alt ist, einen gültigen Personalausweis oder Reisepass 
zu besitzen. Leider kommt es immer wieder vor, dass Ausweise 
schon seit längerer Zeit abgelaufen sind und in diesem Fall ein 
Verwarn- oder Bußgeld ausgesprochen werden muss.

Voraussetzungen und notwendige Unterlagen für die Beantra-
gung des Dokumentes werden Ihnen beim Buchen des Termines 
angezeigt bzw. finden Sie diese auch auf unserer Internetseite 
unter Verwaltungsgemeinschaft/Bürgerbüro.

Ihr Bürgerbüro
der Verwaltungsgemeinschaft „Südliches Saaletal“

Achtung -  
Vorverlegung Redaktionsschluss!
Wegen der bevorstehenden Osterfeiertage ist der Redak-
tionsschluss für die Ausgabe Nr. 6 (Erscheinungstermin 
04.04.2024) bereits

am Mittwoch, den 27.03.2024, 16.00 Uhr.
Später eingesandte Beiträge können leider nicht mehr be-
rücksichtigt werden.

6. Es erfolgt ein jährlicher Spendenaufruf durch die Verwaltung 
in den Kahlaer Nachrichten.

7. Die Förderrichtlinie zur Förderung der Kinder-, Jugend- und 
Seniorenarbeit der Stadt Kahla vom 29. 11.2012 tritt nach 
Inkrafttreten des „Heinz Gries-Fonds“ außer Kraft.

Kahla, den 29. 02. 2024
Schönfeld
Bürgermeister

Neues Sportgerät  
am Gries Minirampe / Halfpipe

Endlich ist es so weit, die neue Minirampe / Halfpipe wurde fer-
tig gestellt und ist nun zur Nutzung freigegeben. Nachdem der 
Aufbau bereits im Herbst begonnen hatte, konnten die letzten 
Arbeiten jedoch erst bei frostfreiem Wetter Anfang März durch 
die Mitarbeiter des Bauhofes beendet und die Halfpipe somit ih-
rer Bestimmung übergeben werden.
Ich bedanke mich bei allen die mitgeholfen haben, dieses Pro-
jekt umzusetzen. Danke an die Jugendlichen, die beim Beteili-
gungsformat ihre Ideen und Wünsche eingebracht haben, bei 
den Stadträten, die mit Ihren Beschlüssen zum Haushalt die Fi-
nanzierung sichergestellt haben sowie bei den Mitarbeitern des 
Bauhofes für die Erstellung des Fundamentes und des Umfeldes 
der Anlage.

Ich wünsche allen viel Spaß mit dem neuen Sportgerät.

Ihr Bürgermeister
Jan Schönfeld

Veranstaltung in Kahla geplant?
Aktuell entsteht ein Veranstaltungskalender, der einen Überblick 
über alle geplanten Veranstaltungen für 2024 in Kahla geben soll. 
Sollten Sie ein Fest, Konzert oder z.B. eine Sportveranstaltung in 
Kahla geplant haben, an der man teilnehmen kann, senden Sie 
gern alle wesentlichen Informationen per E-Mail an Citymana-
gerin Melanie Fiedler (melanie.fiedler@kahla-cm.de). Wichtig ist, 
dass es sich um öffentliche Veranstaltungen handelt.
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Claudia Seibel freute sich riesig: „Das ist eine tolle Unterstüt-
zung, die unserem Verein sehr weiterhilft“. Vor allem für das be-
vorstehende Familien-Osterfest am 31. März werde sie das Geld 
einsetzen, um Kindern und Familien in und um Kahla wieder ei-
nen tollen Nachmittag von 14 bis 17 Uhr zu bereiten.

Auch Daniel Suppe freut sich über die gut laufende Ausstellung 
und das damit erzielte Ergebnis. „Zwanzig Bilder wurden bis 
Ende Februar verkauft. Besonders die Motive vom Kahlaer Doh-
lenstein und der Leuchtenburg waren sehr nachgefragt. Ich freue 
mich mit dem Geld die Projekte der Purzelbude und damit die 
Jüngsten in Kahla unterstützen zu können“

Citymanagerin Melanie Fiedler hat derweil gute Nachrichten 
„Daniel Suppe und ich haben uns entschieden die Ausstellung 
zu verlängern. Die ersten beiden Etagen im Alten Amtsgericht 
haben eine tolle Aufwertung erfahren, so dass wir Besuchern der 
Tagespflege der Diakonie, des Stadtarchivs, der Wohnbaugesell-
schaft und allen Interessierten auch weiterhin durch die atembe-
raubenden Fotografien ein besonderes Heimatgefühl vermitteln 
möchten“.

Die exklusiven Werke können Mo, Mi und Fr 8-16 Uhr sowie Di 
und Do 8-18 Uhr im Alten Amtsgericht in der Roßstraße 38 (1. 
und 2. Etage) besichtigt werden. Alle Bilder können über den On-
line-Shop oder Citymanagerin Melanie Fiedler käuflich erworben 
werden. Die Aktion, dass ein Teilerlös an den Verein Purzelbude 
e.V. geht, läuft weiter.

Claudia Seibel und ihre jungen Tänzerinnen vom Verein  
Purzelbude e.V. freuen sich über 200 € von Drohnenfotograf 
Daniel Suppe

Chronik des Saale-Holzland-Kreises  
für die Jahre 2021 und 2022 ist erschienen

Inzwischen haben die Arbeiten an der 
Landkreis-Chronik 2023 begonnen

Eisenberg. Mit der jetzt vorliegenden Chronik für die Jahre 
2021-2022 wird im Saale-Holzland-Kreis eine Tradition fortge-
setzt. Wichtige Ereignisse und Entwicklungen der Region und 
der Gemeinden sind darin in Wort und Bild festgehalten. Dazu 
gehören große Investitionen des Landkreises wie zum Beispiel 
der Schulstandort Bürgel und sanierte Kreisstraßen, aber auch 
Meilensteine wie der neue B-
88-Tunnel bei Rothenstein, das 
Zusammengehen von JES Ver-
kehrsgesellschaft und Jenaer 
Nahverkehr, das 50. Dornbur-
ger Rosenfest und vieles mehr. 
Aber auch die Auswirkungen der 
bis 2022 andauernden Corona-
Pandemie sowie weiterer großer 
Herausforderungen sind in der 
Chronik festgehalten. Städte und 
Gemeinden, Vereine und Hei-
matfreunde hatten wieder die 
Möglichkeit, eigene Beiträge zur 
Chronik einzusenden, und dies 
wurde rege genutzt.

Frühjahrswanderung im Jubiläumsjahr  
„30 Jahre Saale-Holzland-Kreis“

Landrat lädt am 13. April zum Wandern 
ein - Start und Ziel in Schöngleina

Eisenberg. Landrat Andreas Heller lädt 
am Sonnabend, dem 13. April, zu sei-
ner traditionellen Frühjahrswanderung 
ein. Sie findet im Rahmen des Jubilä-
umsjahrs „30 Jahre Saale-Holzland-
Kreis“ statt. Start und Ziel ist diesmal im 
Schöngleinaer Ortsteil Zinna. Los geht’s 
um 10 Uhr am Obstgut Triebe. Parkmög-
lichkeiten stehen hier und in der Umge-
bung zur Verfügung.

Die Wanderroute führt in Richtung Ver-
kehrslandeplatz Jena-Schöngleina und 
von da nach Lucka und Thalbürgel. Dort 
ist ein Mittagsimbiss geplant, und es be-
steht die Möglichkeit, das Heimatmuse-
um Zinsspeicher, die Klosterkirche und 
das neue Gemeindezentrum „Melanch-
thonhaus“ an der Kirche zu besuchen.

Nach der Rückkehr können sich die 
Wanderfreunde auf dem Obstgut Triebe 
noch mit Kaffee und Kuchen stärken. 
Der Hofladen des Obstguts wird geöff-
net sein. Hier wird dann auch die Jubilä-
umsbroschüre zum Landkreis-Jubiläum 
vorgestellt. Die Wanderstrecke ist ca. 10 
Kilometer lang und für alle Altersgruppen 
geeignet. Mit dabei sein werden die Bür-
germeister von Bürgel, Johann Wasch-
newski, und Schöngleina, Christian Bött-
cher, Revierförster Stefan Engeter und 
der Geologe Dr. Jürgen Ellenberg. Auch 
der Jenaer Oberbürgermeister Dr. Tho-
mas Nitzsche hat seine Teilnahme ange-
kündigt. Unterwegs gibt es sachkundige 
Auskünfte zu Geschichte, Geologie und 
Sehenswürdigkeiten der Region.

Alle kleinen und großen Wanderfreunde 
aus dem Saale-Holzland-Kreis, Jena und 
Umgebung sind zu der Wanderung im 
Jubiläumsjahr herzlich eingeladen. „Ich 
freue mich darauf, gemeinsam mit vielen 
Teilnehmern ein weiteres Stück unseres 
schönen Landkreises näher kennenzu-
lernen“, so Andreas Heller, für den es die 
letzte Wanderung dieser Art sein wird, an 
der er als Landrat teilnimmt.

Er bedankt sich schon im Voraus bei al-
len Mitwirkenden und ehrenamtlichen 
Helfern, die sich bereit erklärt haben, 
zum Gelingen dieses Tages beizutragen.

Die Veranstaltung wird unterstützt von der Sparkasse Jena-
Saale-Holzland als exklusiver Hauptsponsor des Landkreis-Ju-
biläums. Landrat Heller spendiert auch dieser Wanderregion mit 
Unterstützung der Sparkassenstiftung Jena-Saale-Holzland eine 
rustikale Holzbank.

Zu den Startorten der Landratswanderungen seit 2007(Foto) 
kommt in diesem Jahr Schöngleina hinzu: 13.04., 10 Uhr, Zinna 
Obstgut Triebe.

„360 Grad“ Ausstellung erfolgreich - 
Purzelbude e.V. freut sich über Scheck
Im Dezember wurde die Fotoausstellung „360 Grad - Die ande-
re Perspektive“ von Daniel Suppe im Alten Amtsgericht eröffnet. 
Nun wurde ein erstes Resümee gezogen.

Ja, ist denn schon Ostern? Am 7. März kam es zu einem beson-
deren Aufeinandertreffen von Fotograf Daniel Suppe und dem 
Kahlaer Verein Purzelbude e.V.. Der Drohnenfotograf hatte einen 
Scheck über 200 € in der Tasche und die Vereinsvorsitzende 
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„Nur wer die Vergangenheit kennt, kann die Gegenwart verste-
hen und die Zukunft gestalten“, zitiert Landrat Andreas Heller 
anlässlich des vorliegenden Chronik-Bands einen bekannten 
Spruch. „Gerade in unserer schnelllebigen Zeit tut es gut, ab und 
an einmal innezuhalten und einen Blick zurück zu werfen auf 
Vergangenes. Deshalb haben wir auch die Reihe der Chroniken 
im Saale-Holzland-Kreis seit Gründung des Landkreises vor 30 
Jahren kontinuierlich fortgeführt. Allen, die mit eigenen Beiträgen 
in Wort und Bild dazu beigetragen haben, ein herzliches Dan-
keschön!“ Der Landrat wird u.a. den Verwaltungsgemeinschaften 
und Städten im Landkreis je ein kostenloses Exemplar zur Nut-
zung zukommen lassen.

Die Chronik 2021-2022 steht in begrenztem Umfang auch wie-
der für Interessenten zum Verkauf bereit (Unkostenbeitrag 9,80 

Euro): im Landratsamt in Eisenberg, im Schloß, Kasse, Zimmer 
106, zu den regulären Dienstzeiten der Verwaltung.

Inzwischen haben die Arbeiten an der Landkreis-Chronik 2023 
begonnen. Gemeinden, Vereine und Verbände, Feuerwehren, 
Museen und Heimatstuben, Schulen und Kindergärten, Initiati-
ven und Freundeskreise sowie weitere Akteure können bis zum 
30. April 2024 Berichte und Fotos dazu einreichen.

Die Texte bitte als Word-Datei (kurz und informativ, mit Titel der 
Veranstaltung bzw. des Ereignisses, Ort, Datum sowie Name und 
Erreichbarkeit des Verfassers) einreichen. Fotos sollten als sepa-
rate Bilddateien in ausreichender Größe, Schärfe und Helligkeit 
vorliegen. Alles bitte per Mail an: presse@lrashk.thueringen.de, 
Betreff: Chronik 2023. Für Nachfragen steht die Pressestelle des 
Landratsamtes unter Tel. 036691-70108 gern zur Verfügung.

Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur frühzeitigen Mitwirkung am Lärmaktionsplan der Stadt Kahla
Die Stadt Kahla wird den Lärmaktionsplan von 2009 nach 2018 das zweite Mal fortschreiben. Teil dieses Prozesses ist die Information 
der Stadtgesellschaft und die Möglichkeit für Bewohnerinnen und Bewohnern der Stadt sich daran zu Beteiligen.

Lärm ist ein bedeutendes Umweltproblem, welches große Teile der Bevölkerung Deutschlands und der EU beeinflusst. Straßenver-
kehrslärm rangiert dabei an vorderster Stelle. Eine Verbesserung dieser Problemstellung soll mit der Aufstellung und Fortschreibun-
gen von Lärmaktionsplänen erfolgen.

Die Verpflichtung zur Lärmaktionsplanung für die Gemeinde Kahla ergibt sich aus Artikel 9 der EU-Umgebungslärmrichtlinie 
(2002/49/EG) sowie § 47e BImSchG i.V.m. § 7 der 34. BImSchV und § 3 der Thüringer Immissionsschutz-Zuständigkeitsverord-
nung -ThürImZVO-.

Nach einer Entscheidung des Europäischen Gerichtshofs müssen Lärmaktionspläne für alle Bereiche aufgestellt werden, die von der 
verpflichtenden Lärmkartierung erfasst sind. Für Lärm des Straßenverkehrs hat das TLUBN (Thüringer Landesamt für Umwelt, Berg-
bau und Naturschutz) zuständigkeitshalber 2022 entsprechend die „Lärmkarte Straßenverkehr“ zur Verfügung gestellt. Die Lärmkar-
tierung für Thüringen zeigt anhand von Lärmkarten die Lärmsituation an Hauptverkehrsstraßen mit mehr als drei Millionen Kfz pro 
Jahr. Auch auf dem Gebiet Kahlas wurde eine entsprechende Kartierung im Bereich der B 88 durchgeführt.

Eine Planung, die dem Ziel des Gesundheitsschutz Rechnung tragen will, braucht auch die Beteiligung der Bürgerinnen und Bürgern.

Daher möchten wir Sie bei unseren Tätigkeiten zur Lärmaktionsplanung mit einbeziehen. In der Zeit vom 20.03.2024 bis zum 
17.04.2024 können Sie uns ihre Hinweise hinsichtlich der Thematik Lärm mitteilen.

Senden Sie Ihre Hinweise/“Stellungnahme“ an:
Bauverwaltung@kahla.de
Oder postalisch an Bauamt, Markt 10, 07768 Kahla

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website.

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
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Besucher, die einen vereinbarten Termin wahrnehmen, rufen 
bei geschlossener Eingangstür bitte über die Hausanlage 
die jeweilige Abteilung über die Nummern 1 bis 4.
Termine können Sie vereinbaren unter:
Vorwahl: 036424

Sekretariat 77100 stadt@kahla.de
Leiter Hauptamt 77301 hauptamt@kahla.de
Büroleitung, Muse-
um

77120 beschaffung@kahla.de

Sozialverwaltung 77141 soziales@kahla.de
Kämmerei 77201 kaemmerei@kahla.de
Kasse 77202 kasse@kahla.de
Vollstreckung/Steu-
ern

77205/77206 vollstreckung@kahla.de/
steuern@kahla.de

Ordnungsamt 77321/77324 ordnungsamt@kahla.de
Standesamt 77340/77341 standesamt@kahla.de
Einwohnermelde-
amt

59190 einwohnermeldeamt@
vg-suedliches-saaletal.de

Bauamt 77601 bauamt@kahla.de
Liegenschaften 77611 liegenschaften@kahla.de
Bauverwaltung 77630 gebaeudeunterhaltung@

kahla.de
Bauhof 82857 bauhof@kahla.de
Bibliothek 52971 bibliothek@kahla.de

Einwohnermeldeamt, Bahnhofstraße 23, Kahla
Der Besuch des Bürgerbüros ist nur mit vorheriger Terminverein-
barung möglich.

Terminvereinbarung online unter www.vg-suedliches-saaletal.de, 
mit nachfolgendem QR-Code oder telefonisch unter 036424-
59190 zu folgenden Zeiten zu buchen:

Montag 09.00 - 11.00 Uhr
Dienstag 13.00 - 15.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 17.00 Uhr

Servicezeiten Bürgerbüro
Nur nach vorheriger Terminabsprache

Mo, Di 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr
Do 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Fr 09:00 - 12:00 Uhr
Sa 09:00 - 12:00 Uhr

(jeden 1. Samstag im Monat)
 

Stadtmuseum  036424-7 70
Margarethenstr. 7
Mittwoch 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag bis Sonntag 14.00 - 17.00 Uhr

Kultur- und Sozialdienstleistungen

Bibliothek   52971
Roßstraße 38

Montag 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
Dienstag geschlossen - Termine nach Vereinbarung für 

Schulen, Kindergärten und sonstige Einrich-
tungen

Mittwoch 08.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 19.00 Uhr
Freitag 08.30 - 11.00 Uhr

Landratsamt Saale-Holzland-Kreis - Agathe Fachberaterin
Frau Ulrike Wehrmeister  Tel.: 0160-94877063
 oder 036691-70632
 agathe@lrashk.thueringen.de
DRK-Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern:
Rudolstädter Straße 22 a
Telefon:   2 23 46
Fax:   78 49 55
E-Mail:  eb@drk-jena.de
http://www.drk-jena.de/angebote/kinder-jugend-und-familie/be-
ratungsstelle-fuer-kinder-jugendliche-und-eltern.html

Bereitschaftsdienste

Notrufe
Brand/Unfall/Überfall   112 oder 110
Ärztlicher Notdienst
Anfragen/Auskünfte   03 64 1/ 597 620
Vertragsärztlicher Notfalldienst   116 117
Krankentransport   03 64 1/ 597 630
Notarzt   112
Zahnärztlicher Notdienst
zentrale Notdienstnummer   116 117
oder unter   www.kzv-thueringen.de

Bereitschaft der Kahlaer Apotheken
Die jeweils diensthabende Apotheke (auch Jena, Stadtroda) ist 
dem Aushang der Apotheken sowie der Presse zu entnehmen 
oder über die Rettungsleitstelle Jena (03641/597620) zu erfragen.

Ärztlicher Notdienst
Für nicht-lebensbedrohliche Notfälle ist tagsüber ausschließlich 
Ihr Hausarzt oder seine Vertretung zuständig!
Nachts und am Wochenende finden Sie den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst (den kassenärztlichen Notfalldienst in Jena) in 
den Räumen unserer Notfallaufnahme, Am Klinikum 1
Sie erreichen die Kollegen dort:
Werktag: 19.00 Uhr - 22.00 Uhr
Mittwoch: 13.00 Uhr - 22:00 Uhr
Freitag: 13.00 Uhr - 22:00 Uhr
Wochenende und Feiertag: 08.00 Uhr - 18:00 Uhr

Für den Dringlichen Hausbesuchsdienst des kassenärztlichen 
Notfalldienstes wählen Sie bitte die
bundeseinheitliche Hotline:  Tel. 116 117
Eine Behandlung in der Notaufnahme erfordert ein stationärer 
Einweisungsschein durch Ihren Hausarzt, seine Vertretung 
oder durch den Ärztlichen Notdienst.

Telefonseelsorge e. V. Jena
Gesprächsangebot in Problem- und
Konfliktsituationen   08 00/1 11 01 11 oder
kostenfrei rund um die Uhr   08 00/1 11 02 22

Kinder-Notruf Telefon
Gebührenfrei   08 00/1 11 03 33
Jenaer Frauenhaus e.V.   03641/449872
Notruf:  0177/4787052

Störungsdienste
(Tag und Nacht erreichbar)
Service und Störungsnummern für Strom:
Kundenservice   03641 817-1111
Störungsdienst   0800 686-1166 (24h)
Erdgas   03641 817-1111
 0800 686-1177
Wasser   03 64 24/57 00 oder
 03 66 01/5 78 0
außerhalb der Dienstzeiten   036601/5 78 49
oder über Rettungsleitstelle Jena   03641/40 40

Öffnungszeiten Ämter und Behörden
Polizeiinspektion Saale-Holzland   03 64 28/6 40
Polizeistation Kahla   03 64 24 /844-10

Stadtverwaltung Kahla,
Rathaus, Markt 10
Tel.   036424-77-0
Fax:   036424-77104
E-mail:   stadt@kahla.de
im Internet:   www.kahla.de

Sprechzeiten für alle Ämter der Stadtverwaltung
Wir bitten um vorherige Terminvereinbarung, Termine sind 
auch außerhalb der Sprechzeiten möglich.
Montag 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch nach Terminvereinbarung
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag nach Terminvereinbarung
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Lieber Bauer Heinz, die Besuche bei dir sind für uns unvergess-
lich. Das, was du uns beigebracht hast, bleibt in unserem Kopf, 
deine Menschlichkeit und Wärme bleibt in unserem Herzen. Dan-
ke für die wertvolle Zeit mit dir!

Deine Kinder und das Team der DRK Kita BUNTE WELT

Schulnachrichten

Heimbürgeschule - AG Technik -  
erfolgreich bei Jugend forscht

Vom 29. Februar bis 01. März nahmen drei Schü-
ler ( Jan Michael Butzke, Fabian Schwappach 
u. Nils Valentin Lindner) der Heimbürgeschule 

Kahla, die gleichzeitig in der Thüringer Schreberjugend sind, ge-
meinsam mit ihrem Betreuer, Hans-Chr. Schmidt, an dem dies-
jährigen Wettbewerb „ Jugend forscht - Schüler experimentieren“ 
in Rositz teil.

Angeregt durch einen Lehrgang 
bei der Thüringer Schreberju-
gend in Altenburg - „Herstellung 
von Pflanzenkohle im Kleingar-
ten“ - stellten sich die Schüler die 
Aufgabe einen eigenen Pflanzen-
kohleofen für den Schulgarten zu 
bauen, um dann den Boden der 
Beete zu verbessern. Wichtig war 
uns, den Ofen zum größten Teil 
nur aus Abfällen bzw. Restmate-
rialien zu bauen, um Kosten zu 
sparen und auch den gewissen 
Fußabdruck gering zu halten. Der 
Pflanzenkohleofen stand recht-

zeitig zum Abtransport nach Rositz bereit und die Schüler hatten 
sich, gemeinsam mit ihrem Betreuer, gut auf die Verteidigung vor 
der Wettbewerbsjury vorbereitet. Es ist den Schülern mit ihren 
Vorträgen über den Bau des Ofens, die Recherche nach Altteilen 

Sollten Sie uns persönlich nicht erreichen, hinterlassen Sie bitte 
Ihre Telefonnummer auf dem Anrufbeantworter, wir rufen Sie zu-
rück. Sie können uns auch außerhalb der Sprechzeiten anrufen.

Sozial-psychiatrischer Dienst   036691/70854
Förderzentrum, Brückenstraße 1A, Raum 119
Termine werden nach vorheriger Absprache flexibel verge-
ben.
Beratung, Unterstützung und Hilfen für psychisch Kranke und 
deren Angehörige.
Betreuung der Selbsthilfegruppe für psychisch Kranke.
Psychosoziale Beratung „WENDEPUNKT“
Terminabsprachen bitte über:
Hauptgeschäftsstelle „WENDEPUNKT“ e.V.
Rosa-Luxemburg-Straße 13, 07607 Eisenberg   036691/5 72 00
oder über kontakt@wendepunkt-ev.net
Schuldner- und Verbraucherinsolvenzberatungsstelle
Werner-Seelenbinder-Straße 31
07629 Hermsdorf   036601/2 53 03
(Fax: 036601 - 2 53 06, e-mail: beratung@awo-shk)
Öffnungszeiten:
Dienstag   9.00 - 12.00 Uhr
jeden 1. Donnerstag im Monat   14.00 - 18.00 Uhr

Kindergartennachrichten

Unsere Herzen sind tieftraurig  
und voller Dankbarkeit
Am 5. März ist unser lieber Bauer Heinz Häßner verstorben. Die 
Kinder und Erzieher der BUNTEN WELT verlieren mit ihm einen 
wertvollen, warmherzigen Begleiter. Er war seit 26 Jahren für 
Kinder unserer Kita da und die Besuche bei ihm sind nicht mehr 
zu zählen.

Die Kinder durften auf seinem Bauernhof und seinen Feldern in 
Ölknitz hautnah erleben, wo Lebensmittel herkommen, wie Tiere 
und Pflanzen gehegt werden und wie sie gedeihen.

Bauer Heinz hat mit uns Rüben gesteckt, Kartoffeln gelegt, Tie-
re gefüttert, er hat uns die Funktionen von Erntemaschinen und 
Traktoren erklärt, mit uns 100 Bäume gepflanzt.
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchgemeinde

Danke!

Am 10. März, dem Sonntag „Laetare“ (= freut euch), gab es für 
die Kirchgemeinde Kahla Grund zur Freude. Im Gottesdienst 
überreichte Claudia Preuß im Namen der Gewerbegemeinschaft 
Kahla e. V. 300 € für den Bau des Hauptteils der Johann-Walter-
Orgel in der Stadtkirche. Der Betrag war der Erlös aus dem Glüh-
wein-Verkauf beim Sternfest vor dem 1. Advent 2023.
Herzlichen Dank an die Mitglieder der Gewerbegemeinschaft für 
ihren Einsatz für das leibliche Wohl der Besucher dieses Festes 
und ihre Unterstützung des Orgelprojekts!

Förderkreis Johann-Walter-Orgel

Gottesdienste & Veranstaltungen

Kahla: ab Karfreitag Gottesdienste wieder in der Stadtkirche.

Sonntag 24. März
16:00 Uhr Kahla: Familienkirche
Donnerstag 28. März (Gründonnerstag)
18:00 Uhr Kahla: Tischabendmahl im Gemeinderaum
Freitag 29. März (Karfreitag)
09:00 Uhr Kahla: Gottesdienst (mit J.-Walter-Kantorei)
11:00 Uhr Seitenroda: Ökumenischer Kreuzweg auf die 

Leuchtenburg
14:00 Uhr Bergern: Wanderkreuzweg nach Gumperda (m. 

Abendmahl)
Sonntag 31. März (Ostersonntag)
05:30 Uhr Kahla: Osternacht (m. Jugendchor der J.-Walter-

Kurrende)
09:00 Uhr Löbschütz: Gottesdienst (m. Abendmahl)
10:30 Uhr Kahla: Gottesdienst (m. Abendmahl)

Tischabendmahl Gründonnerstag
Am Gründonnerstag, dem 28.03. denken wir an den letzten 
Abend, den Jesus mit seinen Jüngern verbrachte. Gemeinsam 
feiern wir in Kahla im großen Gemeinderaum um 18:00 Uhr Ti-
schabendmahl und laden dazu ganz herzlich ein.
Wer möchte, kann sich gern bei der Vorbereitung oder mit Spei-
sen beteiligen (in Absprache mit Frau Rödger im Pfarrbüro).

Kreuzwege 2024
Vor der Osterfreude am Ostersonntag steht am Karfreitag das 
Leiden und Sterben unseres Herrn Jesus Christus im Mittel-
punkt. Das wollen wir auch in diesem Jahr wieder am Freitag, 
29.03. auf zwei Kreuzwegen bedenken.
Liturgischer Kreuzweg: Am Karfreitag um 11:00 Uhr brechen 
wir an der Kirche in Seitenroda auf, um den Weg hinauf zur 
Leuchtenburg zu gehen und immer wieder an den Bildern des 
Kreuzweges innezuhalten, Bibeltexte zu hören und so für uns 
den Leidensweg Jesu zu erleben.
Wander-Kreuzweg: Der Kreuzweg trägt den Titel „Dein POV“.
In der heutigen Welt beeinflussen soziale Medien maßgeblich 
den persönlichen Blickwinkel. Die dort oft genutzte Abkürzung 
„POV“ steht für „Point of View“ und reflektiert genau das – die 
unterschiedlichen Blickwinkel, aus denen wir die Welt betrachten. 
Menschen sind eingeladen, Jesus Christus und seinen Kreuz-
weg aus ihrer persönlichen Perspektive zu betrachten, denn der 
Jugendkreuzweg richtet den Fokus auf die Vielfalt von Sichtwei-
sen und Standpunkten. Ebenso ermutigt das Thema, Perspekti-
ven zu teilen und zu erkunden, wie der Glaube und die persönli-
che Sichtweise zusammenkommen können.
Der „Wander-Kreuzweg“ beginnt um 14:00 Uhr in Bergern (bitte 
außerhalb des Ortes parken). Wir wandern nach Gumperda, wo 
um 17:00 Uhr eine Abendmahlsandacht stattfindet.

Osternacht und Osterfrühstück
Das Osterfest beginnt auch in diesem Jahr in unserer Stadtkir-
che in Kahla mit der „Osternacht“ am Ostersonntag, 31.03. um 
05:30 Uhr. Mittlerweile zum 4. Mal gestalten die Jugendlichen der 
Johann-Walter-Kurrende die Osternacht. Mit Liedern und Texten 
bringen sie das Osterleuchten auch in Ihre Herzen. Mit dem er-
wachenden Morgen und dem Entzünden der Osterkerze feiern 
wir die Auferstehung des Herrn.

und die Vorzüge der Pflanzenkohle für die Verbesserung des Bo-
dens, gelungen, auch die Jury zu überzeugen. Schwieriger - aber 
trotzdem interessant - war für die Schüler, auf die vielen Fragen 
der Besucher zu antworten, die am 01.03., ab 12:00 Uhr, zu-
gelassen waren und auch der Siegerehrung beiwohnen durften. 
Die Schüler erkämpften sich den 3. Platz (Bronze) im Bereich 
„Technik“.

Gleichzeitig bekamen sie den 
Sonderpreis des Bundesministe-
riums für Ernährung und Land-
wirtschaft für „Nachwachsende 
Rohstoffe“ und den Sonderpreis 
des Regionalverbandes der 
Kleingärtner Jena-SHK für „ Bo-
denverbesserung“.

Jetzt haben wir drei Multiplikatoren, die genau wissen, was unser 
Gartenboden wert ist und wie man ihn verbessern kann.

Insgesamt war es wieder für die Schüler und auch für ihren Be-
treuer, eine spannende und interessante Veranstaltung, wofür 
den Organisatoren und Sponsoren ein herzlicher Dank zusteht!

Ein besonderer Dank geht auch 
an die Thüringer Schreberjugend 
und an die Bundesorganisation 
der Deutschen Schreberjugend 
für ihre Unterstützung!

Die Schüler suchen schon jetzt 
nach einem neuen Forschungs-
projekt für 2025!

Hans-Christian Schmidt
AG-Leiter

Volkshochschule

Qualitätstestierte Einrichtung nach IWIS

Unser Frühjahrssemester hat begonnen - 
Kursauswahl

Kahla: Alte Handschriften: ab 06.05., 19:00 // Qi Gong: 
ab Mi., 10.04., 19:15 // Italienisch: A1.2, ab Fr., 
12.04., 15:30; A1.5: ab Fr., 12.04., 17:10 // Eng-
lisch Mittelstufe B1: dienstags, 18:00 sowie mitt-
wochs, 18:00 //

Hermsdorf: Fotobuch – Einsteiger: ab Di., 09.04., 17:00 // 
Mal- und Zeichenzirkel: ab Fr., 12.04., 17:00 // 
Progressive Muskelentspannung: Einsteiger, 
dienstags, 17:10; Fortgeschrittene, montags, 
16:30 // Salatvielfalt: Sa., 20.04., 9:00 // Schwe-
disch A1.2: mittwochs, 09:40 // Spanisch: diens-
tags, A1.2, 17:00; A1.4, 18:45; Auffrischung A2, 
freitags, 17:00 // Englisch: Anfänger, ab Mo., 
15.04., 17:00; Auffrischung A2.5, ab Do., 11.04., 
18:00; Conversation & Business, donnerstags, 
18:00 // Französisch für die Reise – Einsteiger: 
ab Do., 16:20 // Arabisch A1.6: ab Di., 09.04., 
18:30 // Deutsch intensiv A1.3: ab Sa., 06.04., 
13:00 // Smartphone – Fortgeschrittene: ab Di., 
09.04., 09:15 //

Schloss
Wolfersdorf:

Sommerabend der jüdischen Musik:
Sa., 15.06., 16:00, entgeltfrei //
Tagesausflug Schloss Lichtenwalde:
Mi., 19.06., 09:15-17:45 //

Weitere Informationen:
www.vhs-saale-holzland-kreis.de, info@shk.vhs-th.de,
Tel. 036601 554724-12 und 036691 247864-20

Wir suchen Kursleiter, u. a. für Wassergymnastik (für freitags, 
Stadtroda), Yoga, Pilates, Herz-Kreislauf-Training, Englisch, Ge-
bärdensprache, Kalligraphie/Handlettering, Baumschnitt.
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Röm.-kath. Pfarrei St. Elisabeth Gera
07768 Kahla, Kirche St. Nikolaus, Saalstr. 16a
07646 Stadtroda, Kirche St. Jakobus, Eigenheimweg

Kontakt:
Pfarrer Bertram Wolf, 07546 Gera, Kleiststr. 7, Tel.: 0365 26461
E-Mail: info@kath-kirche-gera.de

Gottesdienste in St. Nikolaus Kahla

Palmsonntag, 24.03.2024
09:00 Uhr Hl. Messe mit Palmweihe und Passion
Mittwoch, 27.03.2024
18:30 Uhr Probe Schola St. Nikolaus
Gründonnerstag, 28.03.2024
18:00 Uhr Andacht zum letzten Abendmahl
Karfreitag, 29.03.2024
15:00 Uhr Andacht zur Sterbestunde Jesu Christi
Karsamstag, 30.03.2024
21:00 Uhr Feier der Osternacht
Ostermontag, 01.04.2024
09:00 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 03.04.2024
18:30 Uhr Probe Schola St. Nikolaus

Informationen zu Veranstaltungen, 
Tourismus und Freizeit

Saison im Tante Irma Museum beginnt
Am 7. April, 14 Uhr eröffnet das Tante Irma Museum in Hum-
melshain die Sommersaison 2024. Sie wird für Jung und Alt 
wieder schöne und interessante Ausstellungen und Vorträge be-
reithalten.

Als erstes Highlight erwartet die Besu-
cherinnen und Besucher eine elegante 
Sonderausstellung zum Thema „Gut 
behütet und beschirmt“. Sie läuft bis 
zum Pfingstmontag, dem 20. Mai 2024.

Eine Vorabbesichtigung der Hüte und 
Schirme aus eigenem Bestand sowie der 

Leihgaben und Schenkungen von Exponaten aus dem 19. und 
20. Jahrhundert ist bereits am Ostersonntag und Ostermon-
tag, jeweils 14-16 Uhr möglich.

Gruppen können ihren Besuch darüber 
hinaus auch zu anderen Zeiten einrich-
ten. Um vorherige Anmeldung an 
info@tim-hummelshain.de oder telefo-
nisch unter 01525-6879301 wird gebe-
ten.
Die Ausstellungsräumlichkeiten können 
bei Bedarf auch mit den vorhandenen 
drei Treppenliften erreicht werden.

Der Museumsclub freut sich auf Ihren Besuch!

Zum anschließenden fröhlichen Osterfrühstück für Groß und 
Klein im Gemeindehaus laden wir herzlich ein - wer möchte, brin-
ge dafür gerne etwas mit (z.B. Butter, Eier, Marmelade ...).

Vorankündigung: Haarhäuser Kirchenband „Musicfriends“
Stadtkirche, Samstag 06.04. um 17 Uhr: „Lieder, die das Leben 
schreibt“ (Eintritt 5 €)

Kindermusical „Distelkinder“: Requisiten gesucht!

Zu ihrem traditionellen Proben-
wochenende fahren die etwa 
35 Kinder und Jugendlichen der 
Johann-Walter-Kurrende Kahla 
in diesem Jahr im Juni wieder auf 
den Ludwigshof nach Ranis.

Dort bleibt neben vielen Proben 
wie immer auch Zeit für Spaß, 
Spielen, Wandern und tolle Er-
lebnisse. Geprobt wird für ein Kin-
dermusical. Die Kinder zwischen 
6 und 17 Jahren wollen unter der 
Leitung von Kantorin Ina Köllner 
in Liedern und Texten die wahre 
Geschichte der „Distelkinder“ er-
zählen, die in Hamburg im Jahre 
1832 spielt: Sozial benachteiligte 

Kinder leben in Armut und auf der Straße. Johann Hinrich Wi-
chern und Amanda Böhme nehmen sich dieser Kinder an und 
gründen ein Rettungshaus.

Selbst mittellos und noch sehr jung, haben die beiden es ge-
schafft, ein Zeichen für Nächstenliebe und Barmherzigkeit zu 
setzen und für viele Kinder eine hoffnungsvollere Zukunft zu 
schaffen. Was für eine ermutigende und auch aktuelle Geschich-
te!

Für die Aufführung suchen wir Kleider, die in die damalige 
Zeit passen: Mützen, Schürzen, Röcke, Blusen, Hosenträger.
Wenn Sie etwas Passendes haben und es uns zur Verfügung 
stellen möchten, können Sie es gern im Pfarramt Kahla (R.-Breit-
scheid-Str. 1) für Frau Köllner abgeben. Haben Sie herzlichen 
Dank!

Christenlehre
Klasse 1: Donnerstag 15 bis 16 Uhr
Klasse 2 + 3: Dienstag 15 bis 16 Uhr
Ab 4. Klasse: Donnerstag 16 bis 17 Uhr
Keine Christenlehre in den Schulferien!

Konfirmanden
Alle Konfirmanden und Vorkonfirmanden aus der Region Kahla 
und Reinstädter Grund erleben ihre Konfirmandenzeit gemein-
sam. Termine nach Absprache.

Junge Gemeinde
Die Junge Gemeinde trifft sich einmal im Monat freitags um 18 
Uhr im Gemeindehaus Kahla. Termine nach Absprache.

Pfarramtsbüro, R.-Breitscheid-Str. 1
Öffnungszeiten: Die., Mi. u. Fr.  10:00-11:00 Uhr

Do.  16:00-18:00 Uhr
Büro: Frau Rödger Tel. 036424 739039

Fax 036424 739038
E-Mail: kirche-kahla@online.de

Pfarrerin Wedding Tel. 0174 4560 384
Diakon Serbe Tel. 036424 82336
Kantorin Köllner Tel. 036424 78549
Gemeindepädagogin SchubertTel. 0174 9669 483
Diakonie Sozialstation, R.-Denner-Str. 1a
Pflegedienstleitung: Tel. 036424 23019
Verwaltung: Tel. 036424 56886

Fax: 036424 56887
Friedhof Kahla, Bachstr. 41 Tel. 036424 739039

mobil 0176 9916 2041
Kindertagesstätte „Geschwister Scholl“
H.-Koch-Str. 20 Tel. 036424 22716

Ihre Ev. Kirchgemeinde Kahla finden Sie im Internet unter:
www.kirche-kahla.de
www.johann-walter-orgel-kahla.de bzw. www.jwok.de
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Übrigens liegen auch die neuen Flyer mit unseren Veranstal-
tungsterminen 2024 frisch gedruckt zum Mitnehmen bereit. Die-
ses Jahr bieten wir euch, ganz neu, einen Shuttleservice aus 
Kahla und Jena zu unseren Konzertabenden, Burlesque-Shows 
oder Absinth-Abenden an. Doch dazu gibt es hier bald mehr und 
genauere Informationen.

Jetzt starten wir erst einmal in diese schöne, aufregende Zeit mit 
einem Oster-Café-Spielerey am 31. März und am 1. April, jeweils 
von 14 bis 18 Uhr. Der Eintritt ist natürlich frei.

Der Spielmann und sein holdes Weib freuen sich auf eine schöne 
Zeit mit fröhlichen Gästen, auf ein Wiedersehen mit lieben Freun-
den und auf das Kennenlernen neuer, spielverrückter Entschleu-
niger und Genießer.

Die Fraktionen haben das Wort

Bürgerumfrage per Telefon der Freien 
Wähler Kahla
Bürgerinnen und Bürger der Stadt Kahla können, analog der 
schriftlichen Form der Bürgerumfrage, ihre Kritiken, Anregungen 
und Hinweise auch telefonisch übermitteln. Als Gesprächspart-
ner steht am

Mittwoch, dem 27.03.2024
von 18.00 - 19.00 Uhr

Herr Eißmann 
Tel. 2 21 37

Mittwoch, dem 03.04.2024
von 18.00 - 19.00 Uhr

Herr Leipold 
Tel. 0176 5684 1338

für Sie am Telefon bereit.

Bitte machen Sie von dieser Möglichkeit der Bürgerbeteiligung 
Gebrauch.

Dietmar Merker
Fraktionsvorsitzender

Vereine und Verbände

Korrektur zum Artikel 
in der Ausgabe Nr. 4
Der Vorsitzende des Vereines - Tafel Kahla-Südliches 
Saaletal e. V. - ist Herr Jörg Weber und nicht wie vom 
Verlag falsch abgedruckt Herr Dieter Stops.

Puppentheater im Rosengarten
Das Puppentheater spielt am 09. April 2024 um16.00 Uhr das 
Märchen „Der Froschkönig“ im Rosengarten in Kahla.
Ein Zauberhaftes Puppenspiel ab 2 Jahre für die ganze Familie.

Info 015757347785

Das Osterfest weckt den Spielmannshof 
Seitenroda aus dem Winterschlaf!
Die Tage werden wieder länger, die Temperaturen angenehmer, 
die Natur bunter und die Spielleute vom Spielmannshof in Sei-
tenroda endlich wieder wach! Ostern steht vor der Tür und das 
heißt Saisonstart für das Café-Spielerey in dem malerischen 
Vierseitenhof am Fuße der Leuchtenburg.

Am Ostersonntag und Ostermontag verwöhnen wir euch endlich 
wieder mit hausgebackenem Thüringer Kuchen, duftenden Kaf-
feespezialitäten oder frisch Gezapftem. Die historischen Spielti-
sche freuen sich auf lustige Spielkameraden und die Hofschau-
kel auf schwindelfreie „Besitzer“.

Am Sonntag spielt sich die Hofkapelle „Wenzel & Daus“ den 
Staub von den Saiten und den Kehlen und am Montag lädt die 
Boutique Burlesque zum pikanten Stöbern ein. Ach, wie haben 
wir das vermisst! Ach wie haben wir euch vermisst!
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Es ist toll zu sehen, mit wie viel Herzblut und Engagement hier 
gearbeitet wird, um Kinderaugen zum Leuchten zu bringen. Die 
gegenseitige Unterstützung und unkomplizierte Hilfe der Kahlaer 
Bürger und Vereine ist beeindruckend. Wir sind so dankbar für 
jede Unterstützung, so Claudia Seibel.

Bereits seit Wochen werkeln die vielen ehrenamtlichen Helfer 
in ihrer Freizeit an den Vorbereitungen. Zum Familien Osterfest 
erwartet die Kinder ein kleines, aber abwechslungsreiches Pro-
gramm. Ob Hüpfburg, Musik & Tanz, Basteln und Spielen, Rie-
senseifenblasen und Leseecke - für jedes Kind ist etwas dabei. 
Die traditionell aufgehängten bunten Osternetze, die dank der 
Hilfe der emsigen Häkelspender entstehen, erfreuen klein und 
groß. Die Tanzkinder und die Theatergruppe des Purzelbuden-
vereins bereiten fleißig ein kleines Osterprogramm vor. Die Kin-
der erhalten eine kleine Erinnerung an diesen besonderen Tag.

Kleine süße Überraschungen werden von den ehrenamtlichen 
Osterhasenhelfern gebacken. Die Gaststätte des Rosengartens 
unterstützt mit einem Bratwurst- und Getränkeangebot.

Ein ehrenamtliches Fest lebt vom Engagement freiwilliger Helfer!

„Die Geldspenden vor Ort sind natürlich eine große Unterstüt-
zung für uns, um ein solches Familienfest finanzieren zu kön-
nen. Genauso wertvoll sind Hilfe beim Auf- und Abbau oder die 
Übernahme kleinerer Aufgaben: Ein ehrenamtlich organisiertes 
Familienfest braucht das Engagement freiwilliger Helfer!

Wer Interesse und Zeit hat, z.B. beim Auf- und Abbau zu helfen 
oder bei anderen kleineren Aufgaben mitzumachen.

Melden Sie sich gern bei Claudia Seibel
Telefon: 0179 766 56 27

Dank vieler helfender Hände wird uns ein wundervolles Familien 
Osterfest gelingen!

Gratulation für ältestes Mitglied

Manfred Jakelski mit dem Vereinsvorsitzenden

Am 7. März feierte das älteste Mitglied des Partnerschaftsvereins 
Kahla e.V., Manfred Jakelski, seinen 80. Geburtstag.

Aus diesem Anlass beglückwünschte ihn der Vorsitzende, Dieter 
Stops und sein 1. Stellvertreter, Hartmut Dietzel auf das Herz-
lichste. Bei der Übergabe des Präsents wurde der Hoffnung auf 
noch viele gesunde Jahre Ausdruck gegeben und damit verbun-
den die Angehörigkeit zum Verein. Auch von dieser Stelle noch-
mals alle guten Wünsche.

Nun will der Lenz uns grüßen

Osterspaziergang nach Kahla Art

Raus in die Natur heißt es auch in diesem Jahr am Ostermon-
tag, den 01. April 2024 - kein Scherz!

Der Osterspaziergang der Heimatgesellschaft Kahla e.V. führt 
uns von Kahla nach Lindig und wieder zurück. Über 5 km durch 
Feld und Flur bietet die Rundwanderung - ganz nach Kahla Art - 
wieder einige Überraschungen.

Treffpunkt: Parkplatz am Gries (vor dem Schützenhaus) 
in Kahla

Uhrzeit: 14.00 Uhr
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Die Teilnahme ist kostenfrei.

Bücherflohmarkt der Heimatgesellschaft 
Kahla e.V.
06.04.2024 | 10.00 bis 14.00 Uhr im Rathaus der Stadt Kahla

Durchforsten Sie ihre Bibliothek und schenken Sie Ihren Büchern 
ein zweites Leben Mit den Einnahmen aus dem Bücherverkauf 
fördern Sie das kulturelle Leben in Kahla.

Ihre Bücherspende können Sie am Freitag, den 05. April 2024, 
von 14.00 bis 18.00 Uhr im Rathaus abgeben. Wir sammeln Kin-
der- und Jugendbücher, Belletristik, Reiseliteratur, Klassiker, Kri-
mis und Thriller im guten Zustand.

Von Zeitschriftenspenden bitten wir abzusehen.

Wir freuen uns über tolle Bücher und einen erfolgreichen Bü-
cherbasar!

Osterfest für die ganze Familie
Die Purzelbude e.V. lädt am Ostersonntag, den 31. März, Famili-
en der Umgebung Kahla zum Familienosterfest am Rosengarten 
in Kahla ein. „Bei uns dreht sich alles um Spaß und kreative Be-
schäftigung für die Kinder unserer Umgebung. 
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Ob man dabei auch Menschen opferte, kann man nicht mehr 
genau sagen. Man kann es aber annehmen, nicht nur weil es 
in dieser Geschichte vorkommt, auch weil von Germanen und 
Kelten bekannt ist, dass sie Menschen opferten. In den meisten 
Fällen werden es aber Tiere gewesen sein.

Mit dem Einzug des Christentums schworen die Menschen dem 
Glauben an diese Flussgöttin ab. Da er aber so tief verwurzelt 
war, wurde aus der Göttin letztlich die Nixe Saala, auf die alle 
übernatürliche Kraft der Göttin übertragen wurde.

Tatsächlich breitete sich vor Jahrmillionen in Thüringen ein Meer 
aus. Zu dieser Zeit war aber noch nicht einmal an Menschen zu 
denken.
So kann es sein, dass die Sagen von den Muschelkalkfelsen 
im mittleren Saaletal gespeist wurden, deren Herkunft man sich 
nicht erklären konnte.

Da die Thüringer zur Zusammenführung von Silben neigen 
wurde aus dem Sagenbegriff „Salahas Altar“ der Begriff 
„Salatar“, „Saala“ und später „Saale“.

Eine andere Sage berichtet von der wundersamen Rettung eines 
Jägers durch eine Quellnymphe Namens „Saala“.
Diese soll im Fichtelgebirge den verirrten Jäger, welcher wegen 
hohen Fiebers nicht mehr weiterkonnte und fast am Verdursten 
war, gefunden haben.
Die Quellnymphe rettete ihm das Leben, indem sie dem Jäger 
aus der Saale Wasser schöpfte und ihn pflegte.
Als der Jägersmann wieder gesund war, lief er an den Ufern der 
Saale entlang und erzählte allen Leuten von seiner Rettung.
Dabei wurde der Fluss ab sofort als Saale bezeichnet.

Eine andere Sage, welche über 1000 Jahre alt ist, erzählt, dass 
in der Hirschberger Gegend ein Volk von kleiner Gestalt aufhält. 
Es stand unter dem Schutz des Königs „Salah“.
Und tatsächlich lautet ein Vers, der sich noch in der Bibliothek 
in Schottland befindet und über 1000 Jahre alter Aufzeichnung 
besteht:

„Saala, sein Sitz in Norka fand,
Elbkönig war im Bömerland

Von diesen man die Wasser kannt
Saal, Elb so durch Teutschland rannt.“

Man kann annehmen, dass es sich bei diesem Völkchen von 
kleiner Gestalt um einen slavischen Volksstamm gehandelt hat, 
denn zu dieser Zeit war die Saale bekanntlich Grenzfluss zwi-
schen den Slaven und den Germanen.

Einer anderen Interpretation hingegen war die Saale früher ein 
Salzfluß und erhielt die Keltische Bezeichnung „Sala“ später 
„Saale“.

Die Wissenschaftliche Deutung des Namens ist folgende:
Es heißen mehrere Flüsse mit den Namen „Saale“.
So gibt es ein Nebenfloß der Salzach, sowie eine als Neben-
fluss des Regens, eine als Nebenfluss der Leine sowie die 
fränkische Saale.
An allen genannten Flüssen mit Namen „Saale“ waren und 
sind noch heute Salzquellen bzw. Salzlagerstätten vorhan-
den. Auch an unserer „Saale“ können wir solche Salzvor-
kommen finden. So bei Bad Sulza, Bad Kösen, Bad Dürren-
berg usw.
Demnach kann man von „Salaha“ Sal = Salz und aha= Aqua 
sprich Wasser ableiten.

Sintfluten der Saale

Ob als Sportangler sich bei der Ausübung des Angelsportes 
entspannet und die Schönheit der Natur und die ausstrahlende 
Ruhe der Saale in sich aufnehmend oder auch als Spaziergän-
ger sich längs der Saale über die Faszination und Romantik der 
Saale erfreuend- die Saale hat wie vieles andere auch zwei Ge-
sichter.

So lässt sich historisch belegen wann und in welchem Umfang 
die Saale über die Ufer trat und wie groß der dadurch entstande-
ne Schaden für Leib und Leben sowie Hab und Gut der Betroffe-
nen dabei entstand.
Die erste Hochwassermeldung ist uns aus dem Jahre 1042 be-
kannt, dann im Jahre 1179, 1342, 1427 und 1555.

Quartiereltern gesucht
Der Partnerschaftsverein Kahla sucht immer noch Quartiereltern 
für die Jugendlichen der Musikschule Schorndorf. Diese kom-
men vom 9.5. - 12.5. 24 nach Kahla. Vor vielen Jahren fanden 
schon einmal Konzerte statt.

Das Orchester reist am 9.5. gegen 18.00 Uhr in Kahla an. Am 
Freitag, den 10.5., ist eine Fahrt in die Landeshauptstadt Erfurt 
mit Besichtigungsprogramm geplant. Am Samstag steht am Vor-
mittag ein Ausflug zur Leuchtenburg auf dem Programm, viel-
leicht noch ein kleiner Stadtrundgang, wenn die Zeit es erlaubt. 
Das Konzert selbst findet dann am Samstag 18.30 Uhr im „Ro-
sengarten“ Kahla statt. Hier wird außerdem das Musikorches-
ter des Leuchtenburg-Gymnasiums eine Probe seines Könnens 
abgeben, sodass die hoffentlich zahlreichen Gäste aus Kahla 
und Umgebung gleich zwei großartige Klangkörper zu Gehör be-
kommen. Das Konzert soll etwa zusammen 1,5 Stunden dauern. 
Dazu laden wir schon jetzt alle Musikliebhaber aus Kahla und 
der Region ein.

Wenn sich noch Quartiereltern bereit erklären sollten, melden sie 
sich bitte beim Vorsitzenden D. Stops unter Kahla 50030. Schon 
im Voraus vielen Dank an alle Gasteltern, die sich bis zum heu-
tigen Zeitpunkt bereit erklärt haben, Schorndorfer Musikschüler 
aufzunehmen.

Dieter Stops
1. Vorsitzender

Wie die Saale zu ihrem Namen kam

Das Saaletal mit seinen Orten, Burgen und 
Schlössern ist reich an Sagen und Geschichten, 
die ihren Ursprung in der Wald- und Wasserrei-
chen Gegend haben und von der Natur-verbun-
denheit der Menschen dieser Region zeugen.

Wen wundert es also das zunächst in der Sagenwelt eine Er-
klärung des Ursprunges des Namens der Saale gesucht wurde.
Und Sagen zum Ursprung des Namens der Saale gibt es nicht 
wenige.

Die einen erzählen:
„Als die Fluten noch die Berge bedeckten und Berge, Haine 
und Flüsse noch keinen Namen trugen, tauchte die Flutgöt-
tin Salaha aus den Fluten auf und schenkte dem Fluss ihren 
eigenen Namen. 
Weil sich aber die Schluchten der Gebirge noch nicht gebil-
det hatten und sich das Wasser noch nicht in die Täler ver-
laufen hatte, fand die Nixe nur ein einziger Fels, der trocken 
war. Der Fels wurde später Salahas Altar genannt.“
Schlagwort: Nixe Saala

Die Nixe Saala sitzt auf einen Felsen

Der Glaube an die Nixe Saala, bzw. die Saale-Nixe war noch 
vor 150 Jahren fest bei den Menschen verankert, die am Fluss 
wohnten. Besonders die Leute, die ihren Lebensunterhalt durch 
den Fluss bezogen, erzählten sich immer wieder Geschichten 
über die Nixe. Der Johannistag, also der 24. Juni, taucht dabei 
besonders häufig auf. An jenem Tag, so die Legende, fordert die 
Nixe ihr Opfer. Deswegen fuhren an diesem Tag keine Fähren 
über den Fluss und auch die Fischer blieben an Land. Genauso 
badete an diesen Tag keiner in der Saale.
An der Saale ist oder war allgemein bekannt, dass die Saalnixe 
am Johannistag, also am 24. Juni, ihr Opfer fordert. Nicht nur die 
Sage „die Rache der Saalnixe“ erzählt von dieser Forderung, an 
der Saale gibt es viele Sagen, die davon berichten.
Die Nixe Saala, nicht nur ein Fünkchen Wahrheit.

Auch diese Sage hat einen konkreten Hintergrund. Der Johan-
nistag steht für die Sommersonnenwende, einer der vier wich-
tigsten Feiertage der indogermanisch geprägten Kulturen und 
Völker. Mit Sicherheit wurde dabei auch der Flussgöttin geopfert. 
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Das jedoch größte Hochwasser welches die Kahlaer erlebten 
war am 24. und 25 November 1890.
Bis zum heutigen Tag kann man, so in der Gerberstraße sowie 
in der Saalstraße, angebrachte Hochwassermarken mit den ent-
sprechenden Angaben zum Ereignisjahr finden.
Anhand dieser Hochwassermarken kann jeder das Ausmaß der 
Überschwemmung nachvollziehen.
Kommende Ausgabe: Die Vergiftungen der Saale durch einen 
Chemiebetrieb in Schwarza von 1936 sowie 1994, die wohl 
schlimmsten Katastrophen der Saale!

P.S. Unser Hegeangeln findet am 11.05.2024 satt. Treffpunkt 
Gries, wie gehabt. Alle Sportfreunde sind hierzu eingeladen.

Der Vorstand

Förderverein „Mahn- und Gedenkstätte 
Walpersberg e.V.“, Sitz Kahla, informiert:
Vorab weisen wir darauf hin, dass alle unsere Artikel ur-
heberrechtlich geschützt sind und eine Nutzung – auch 
auszugsweise oder im veränderten Wortlaut – rechtliche 
Schritte nach sich zieht. Voraussetzung für eine Nutzung/
Veröffentlichung/Verwendung in jeglicher Form durch Dritte 
ist eine schriftliche Genehmigung des Vereins.

Bewachung und Aufsicht - die Lager und Kolonnen 
der „REIMAHG“, Teil 2

Das Wach- und Aufsichtspersonal des Werkes und in den Lagern 
bestand sowohl aus Deutschen wie Ausländern, das sich aus 
Lagerverantwortlichen und Führungspersonal rekrutierte. Die OT 
war eine eigenständige Arbeitstruppe, die rücksichtslos auftraten 
und deshalb sehr unbeliebt waren. Auch bei der Bevölkerung, da 
sie, wie 150 weitere Personen von SA und Gestapo, in einem Teil 
der ehemaligen oberen Porzellanfabrik, Oberbachweg, in ausge-
bauten Wohnungen einquartiert waren.
In den Lagern begann der Arbeitstag um 4.00Uhr, Frühstück 
5.00Uhr, anschließend Apell und Kontrolle der Anwesenheit, alle 
Kolonnen mussten pünktlich 6.45 Uhr am jeweiligen Einsatzort 
sein, egal wie weit ihr Anmarschweg war. Die Kolonnenführer, 
unter Aufsicht von Politleitern der SA und DAF, übergaben ihre 
Kolonne an die jeweiligen Firmen, womit man diesen gleichzeitig 
die Verantwortung zur Bewachung übertrug, dass durch Meister, 
Vorarbeiter auch Fachkräften übernommen wurde. Eine weitere 
Aufsicht erfolgte durch den Werkschutz, um die geforderten, kon-
tinuierlich steigenden Arbeitsleistungen zu garantieren.

Nach heutigem Forschungsstand waren im Projekt „REIMAHG“ 
insgesamt 232 Firmen involviert, die man in drei Gruppen zu-
sammenfassen kann: Bau, Flugzeugmontage/Flugzeugprodukti-
on und Logistik. Zwischen den Zwangsarbeitern auf den Bau-
stellen und denen in der Fertigung bestanden Unterschiede in 
Behandlung und Versorgung. So wurde vom Wachkommando 
und dem Aufsichtspersonal die Lagerordnung und Arbeitspro-
duktivität bei den im Bau Eingesetzten vor allem mit Rohheit und 
Brutalität durchgesetzt. Wobei sich einige der Firmen human 
zeigten und extra Verpflegung an die ihnen zugeteilten Zwangs-
arbeiter verteilten. Dem Gegenüber gab es auch Firmen wie „Fir-
ma Kobecke“, eingesetzt zum Entladen von Waggons auf den 
Verladebahnhöfen, deren Beschäftigter Namens Abel für seine 
Brutalität besonders bekannt war.

Karteikarte für den Ostarbeiter Nikolaj Abajew, 1887 geboren, 
verheiratet, drei Kinder.

Am 29. Mai 1613 kam in der Nacht eine gewaltige Über-
schwemmung- die auch als „Thüringer Sintflut“ in die Ge-
schichte eingegangen ist. Die Gesamtzahl der Todesopfer 
wird mit 2.261 Menschen angegeben.

Die Saale trat noch häufiger über die Ufer. So in den Jahren 
1845, 1871, 1909, 1918, 1931, 1961,1969, 1979, 1988 sowie 
1993, 1994

An die letzten Hochwasser können sich wohl noch viele aus ei-
genem Erleben erinnern. 14.04.1994

Die dadurch entstandenen Schäden in der Stadt Kahla und dar-
über hinaus waren mehr als beträchtlich.
Unser Vereinsheim wurde zuvor Grundhaft neu saniert.

Bahnhofstraße

Höchststand 80 cm im Vereinsheim
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Die eingetretene komplizierte Arbeitslage, einhergehend mit 
dem Rückgang der Ausländerbeschäftigung ab Januar 1945 be-
dingte, dass selbst Hitlerjungen eine „Einberufung zum Kriegs-
einsatz“ erhielten, der meist 1-2 Wochen dauerte. Ab Jahrgang 
1928/29 kamen somit Hundertschaften der HJ aus dem gesam-
ten Gau Thüringen zum Arbeitseinsatz am Walpersberg. Ihnen 
wurden unterschiedliche Arbeiten übertragen u.a. Mitarbeit beim 
Bau der Startbahn und die Bewachung von Zwangsarbeitern auf 
den Baustellen. Die von einigen der Jugendlichen oft denunziert 
wurden, mit meist schwerwiegenden Folgen. Ein Fall von vielen 
ist die Erschießung eines italienischen Zwangsarbeiters, weil er 
die Schikanen durch die HJ nicht mehr erdulden konnte und sich 
dagegen auflehnte.

Sommer 1944, ein Hitlerjunge bewacht eine Arbeitskolonne am 
Walpersberg

DSKV Landesverband Thüringen

Skat- und Romméinfos im Internet unter: 
https://1010021.dskv.de/

Dohlensteincup Skat

Peter Gerstemann nutzte die Gunst der Stunde und übernahm 
mit 51 Punkten die Führung. Ludwig Wahren als 2. folgt mit 43 
Pkt. Karsten Riep blieb trotz Pause mit 41 Pkt. an Position 3. 4. 
Horst Grüner, 36 Pkt., 5. Anton Heckl, 35 Pkt., 6. Gunther Gra-
jetzki 34 Pkt..

Stadtmeisterschaft im Rommé

Hier konnte Waltraud Födisch den Tagessieg mit 918 Punkten 
einfahren. 2. Roswitha Geisensetter, 827 Pkt., 3. Gerlinde Dietz, 
611 Pkt., 4. Marlies Wolter, 598 Pkt., 5. Volkmar Nürnberger, 590 
Pkt., 6. Rosi Gebhardt, 538 Pkt.

Die Gesamtwertung wird angeführt von Roswitha Geisensetter, 
1356 Pkt., 2. Simone Sommer, 1350 Pkt., 3. Volkmar Nürnberger, 
1136 Pkt., 4. Rosi Wallach, 1115 Pkt., 5. Waltraud Födisch 857 
Pkt., 6. Gerlinde Dietz, 820 Pkt.

Er war ab Juni 1944 im Lager Stern/Naschhausen unterge-
bracht. Eingesetzt als Bauarbeiter arbeitete er ab 05.Juni 1944 
bis 05.Februar 1945 zuerst bei der Firma Quade und danach für 
die Baufirma Hermann Bock. Die zum Bau von Werkstattbunker 
1, Halle 3 und 4, sowie beim Stollenbau eingesetzt war.

Eine besondere Rolle spielten die politischen Leiter in den La-
gern wie im Werk selbst, sie agierten unabhängig vom Aufsichts-
personal innerhalb der Firmen. Diese Amtsträger der NSDAP 
waren unter anderem zuständig für die politische Überwachung 
und propagandistische Ausrichtung. Ihre Hauptaufgabe bestand 
darin, Firmen und deren Belegschaft zu kontrollieren, mit dem 
Ziel, ein Maximum an Effektivität bei den Zwangsarbeitern zu 
erreichen. Sie achteten darauf, dass es zu keinem näheren Kon-
takt zwischen deutschen Arbeitern und Zwangsarbeitern kam. 
Um dies konsequent durchzusetzen, waren Misshandlungen und 
Schikanen durch sie alltäglich.

Im Schreiben vom 5. Januar 1945 forderte Gauleiter Sauckel 
eine Neuordnung des Einsatzes von politischen Leitern in der 
„REIMAHG“. Darin ist vermerkt, dass jeder politische Leiter bis 
zu 250 ausländische Arbeiter zugeteilt bekam, wobei es in de-
ren Verantwortung lag, dass die „Zwangsarbeiter regelmäßig 
und pünktlich zur Arbeit erschienen und an ihren Arbeitsplatz 
einwandfrei tätig sind.“ Die „fleißigen Zwangsarbeiter sollten 
Prämien und sonstige Vorteile bekommen, die Arbeiter die der 
passiven Resistenz, Faulheit, Unsauberkeit oder sonstige nicht 
duldsame Verstöße schuldig sind, zu melden und zur Verantwor-
tung zu ziehen.“

Dies zeigt, welch wichtige Rolle politische Leiter innerhalb der 
Betriebe einnahmen und auch aktiv waren. Man kann sich, bei 
zirka 12.000 Zwangsarbeiter ausrechnen, wie viele von ihnen in 
der „REIMAHG“ tätig waren. F. Stemmler, ein polnischer Zwangs-
arbeiter, verfasste nach Kriegsende einen Bericht, in dem er 
mehr als 70 Namen von politischen Leitern auflistete.

Wen wundert es, dass selbst die politischen Leiter unter Aufsicht 
standen. Von Sauckel wurde dafür der Eisenacher Kreisleiter 
Hermann Köhler berufen.

Köhler wurde am 25. Januar 1899 in Oberlind/Sonneberg gebo-
ren und verstarb am 14. Dezember 1960 in Köln.

In seinem zuständigen Kreis war er auch verantwortlich für die 
Verfolgung der jüdischen Bevölkerung in Eisenach. Noch kurz 
vor Kriegsende rief er zur Bildung des Volksturms auf, setzte sich 
jedoch selbst vor Einmarsch der US-Armee ab.

Von 1945 bis 1948 im Internierungslager Ludwigsburg, später in 
Altenkundstadt, Trier und danach in Frechen bei Köln.
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Manchmal ist es im Chor wie in der Schule. Üben die Stimmen 
einzeln, haben die anderen Sänger frei. Und ja, es gibt Redebe-
darf, wenn sich die Männer aus dem Reinstädter Grund einmal 
die Woche hier treffen. Das hält nicht jeder bis zur Pause aus. 
Aber Jutta hat ihre Jungs im Griff. Achtung, jetzt der Refrain: „Ein 
kleines Stück Musik kann ein Wunder sein / öffnet alle Herzen, 
lässt das Glück hinein“ Hier darf der 2. Tenor ein kleines Echo sin-
gen: „...Wunder sein“ und „...Glück hinein“. Ein schöner Ohrwurm 
im 4/4-Takt, die anderen Stimmen dürfen leider nicht einstimmen. 
Sie müssen stark bleiben und ihren Ton halten. Das klappt auch 
schon ganz gut. Über 80 Lieder hat die Liedermappe, die meis-
ten eher traditionell, so ist wohl auch das Selbstverständnis des 
Chores: Tradition pflegen, gelegentlich etwas Moderneres, Flot-
teres wagen, ja auch. Zum Chor gehört aber auch die Gemein-
schaft, der Austausch untereinander, zusammen feiern oder ein 
Chor-Ausflug - und da sind auch immer die Frauen dabei. Eine 
Chorfamilie, könnte man sagen.

„Ein kleines Stück Musik im lauten Sturm der Zeit / bringt in Deine 
Seele ein bisschen Heiterkeit“, so endet der Refrain. Da scheint 
was dran zu sein: gibt es doch Sänger, die dem Chor schon mehr 
als 60 Jahre die Treue halten. Die meisten Sänger sind heute um 
die 70 Jahre oder älter. Eine Handvoll Jüngere gibt es auch, es 
könnten aber gerne mehr sein. Müssten es auch, wenn wir im 
Reinstädter Grund in Zukunft weiter gemeinsam singen wollen 
oder den Sängern lauschen.

In dieser Zeit, wo wir zwar gerne freie und ungebundene Wesen 
sein wollen, merken wir auch, wie wichtig Gemeinschaft ist und 
taktvoller(!) Umgang miteinander. Und gemeinsam zu singen, ist 
dafür ideal. Das ist Balsam für die Seele - oder wie es der Dichter 
sagt: Ein kleines Stück Musik kann ein Wunder sein.

Kontakt zum Chor:
Wendet euch einfach an die Sänger Eures Dorfes oder an Bernd 
Eierkuchen, Tel. 036424 51587.

Jagdgenossenschaft Orlamünde

Einladung zur Jahreshauptversammlung

am Freitag, 26.04.2024, 18.00 Uhr im Rathaus Orlamünde

Tagesordnung:
1. Eröffnung, Begrüßung, Bekanntgabe der Anzahl der anwe-

senden Jagdgenossen sowie die Gesamtgröße der vertrete-
nen jagdbaren Grundfläche

2. Bestätigung der Tagesordnung
3. Protokollbestätigung der Jahreshauptversammlung vom 

05.05.2023
4. Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden
5. Finanzbericht
6. Revisionsbericht
7. Diskussion und Bestätigung der 3 Berichte
8. Entlastung des Vorstandes
9. Bericht der Jagdpächter
10. Diskussion und Beschluss des Finanzplanes für 2024/2025
11. Verschiedenes
12. Schlusswort des Jagdvorstehers

Anschließend gemütliches Beisammensein.

Sollten sich Jagdgenossen vertreten lassen, müssen die Vertre-
ter diesbezüglich eine schriftliche Vollmacht dem Jagdvorstand 
vorlegen. Ein bevollmächtigter Vertreter darf höchstens drei 
Jagdgenossen vertreten.

Ulf Nattermüller
Jagdvorsteher

Sozialer Dienst für Höhrgeschädigte in 
Thüringen
Die zertifizierte Beratungsstelle des Deutschen Schwerhörigen-
bundes bietet mit Ihrem mobilen „Sozialen Dienst für Hörgeschä-
digte in Thüringen“ immer am 2. Montag im Monat in der Zeit 
von 12:00 Uhr - 13:00 Uhr eine kostenlose und unabhängige 
Beratung für Menschen mit Hörproblemen in den Räumen der 
IKOS - Beratungszentrum für Selbsthilfe, Kastanienstraße 11 in 
07747Jena-Lobeda an.

32. Thüringer Einzelmeisterschaft im Skat 
am 06. und 07.04. 24

Auch nach dem Führungswechsel der Skatpräsidentschaft kann 
diese Meisterschaft in Kahla ausgetragen werden unter dem 
neuen Präsidenten Rolf Riller. Spielberechtigt sind alle Mitglie-
der eines Skatvereins in Thüringen. Eine Mitgliedschaft ist auch 
kurzfrjstig möglich. Die Kategorien lauten Damen, Herren, Seni-
oren, Junioren und neu – Junge Leute bis 35 Jahre. Diese Meis-
terschaft ist die direkte Qualifikation für die Deutschen Meister-
schaften. Weitere Infos unter obiger Internetadresse. Spielort ist 
der Rosengarten in Kahla.

Ludwig Wahren

Nachruf
Wir verabschieden uns von

Klaus Winkel
Klaus war Gründungsmitglied 

unserer Braugesellschaft.

Zuverlässigkeit und Gewissenhaftigkeit war ihm besonders 
wichtig und von allen geschätzt.

Wir werden ihn stets in Erinnerung behalten.

Die Mitglieder
der 1. FREIEN BRAU GESELLSCHAFT KAHLA

Nachruf
Tief betroffen und mit Trauer nehmen wir 

Abschied
von unserem Sportfreund

Reiner Noack
Unser aufrichtiges Mitgefühl und Beileid gelten 

seiner Frau und seinen Töchtern mit Angehörigen.

Sein Andenken werden wir in Ehren halten.

Seine ehemaligen Sportkameraden
der Fußball Alte-Herren-Mannschaft

Ein kleines Stück Musik

Ein Besuch bei der Singestunde in Reinstädt

„Wir singen die Nummer 18“, sagt Jutta. Jutta Zorn ist die Leiterin 
des Männerchores Reinstädt 1858 e.V.. Die Nummer 18 heißt 
„Ein kleines Stück Musik“- eines der Lieder, die heute geübt wer-
den. Beim Konzert für die Landsenioren soll es erklingen. Die 25 
Sänger - heute sind sie fast alle da - blättern durch die Lieder-
mappe. „Ich geh zur Singestunde“ sagen manche, wenn sie sich 
einmal in der Woche in Reinstädt zur Chorprobe treffen. Sie kom-
men aus den Dörfern aus dem Reinstädter Grundes und seiner 
Umgebung. Und sie tun es gerne.

Kurzes Anstimmen und los gehts: „Hörst Du zarte Klänge, die 
der Wind ganz leis verweht / summst Du still im Innern, weil so 
vieles leichter geht?“ Jutta schaut besorgt nach links. Da sitzen 
die Tenöre. Der erste Tenor ist gerade schwach besetzt, da hört 
man die einzelnen Sänger besonders gut. Fast richtig, sagt sie 
später und übt die Stimmen einzeln - Erster Tenor, Zweiter Tenor, 
Erster Bass, Zweiter Bass. Das gibt den Jungs wieder die nötige 
Sicherheit.

Weiter geht‘s: „So eine Melodie ist gegen Sorgen gut / lässt Dich 
einfach lachen und macht Dir ein bisschen Mut“. Die Zeile kommt 
wie gerufen. Mehrstimmiger Gesang ist eine kleine Herausforde-
rung. So schön es fürs Publikum klingt, den Sängern verlangt es 
viel Konzentration ab und manchmal auch ein bisschen Mut, mit 
der eigenen Stimme gegen die drei anderen Chorstimmen anzu-
singen. Wie Jutta den Überblick behält - und ihren unerschütter-
lichen Humor, das bleibt ihr Geheimnis. 
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Das letzte Spiel der Saison 2023/2024 war ein Heimspiel am 
13.03.2024 gegen Silbitz/Crossen. Hier hat unsere Kahlaer 
Mannschaft einen hervorragenden Gesamtsieg von 1553 : 1465 
erkegelt. Bester Spieler war unser Ersatzspieler Toralf Köhler mit 
hervorragenden 421 Holz, Sabine Rosenkranz mit 380 Holz und 
Kerstin Seiferth sowie Christina Zehrt haben je 376 Holz erspielt. 
Allerdings Tagesbeste war wieder einmal von Silbitz/Crossen 
Anett Seidler mit überragenden 442 Holz und es war eine große 
Freude ihr beim Kegeln zuzuschauen.

Ein Abschlussbericht mit Tabellenstand kommt dann in der 
nächsten Ausgabe dieser Zeitung.

Bleibt gesund und Gut Holz
Gabi Skoczowsky

Hauke Härcher holt 1. Medaille 
nach 32 Jahren!

Die Sportart Ringen ist zurück in Kahla.

Im Sommer des letzten Jahres entschieden sich die neuen Trai-
ner Andreas Seibel und Matthias Felkel eine Trainingsgruppe in 
Kahla zu gründen.

Beide sind ehemalige Leistungssportler waren jeweils erfolg-
reich bei Deutschen Meisterschaften und auch international bei 
großen Turnieren dabei. Für Jena waren beide in der dortigen 
Mannschaft aktiv und haben mit deren Jugend- und Herren-
mannschaften in der Thüringen Liga und 2. Bundesliga erfolg-
reich Kämpfe bestritten.

Die nächste Beratung findet am 08.04.2024 statt.

Seit 19 Jahren wird die kostenlose und unabhängige Beratung 
angeboten. Wir informieren und beraten Betroffene und Angehö-
rige kostenlos und unabhängig zu Fragen, die im Zusammenhang 
mit der Hörminderung in sozialer, medizinischer, technischer und 
rechtlicher Hinsicht stehen, zu technischen Hilfsmitteln, schriftli-
cher Kommunikation (Schriftdolmetschen) oder bei Fragen zur 
beruflichen Rehabilitation.

Gern koordinieren wir für Sie Kontakte zu ebenfalls Betroffenen, 
zu Selbsthilfegruppen in ihrer Nähe und informieren zu zentralen 
hörbehindertengerechten Veranstaltungen.

Dieser mobile „Soziale Dienst für Hörgeschädigte in Thüringen“ 
bietet aber auch Vorträge und Schulungen an für Einrichtungen, 
die im medizinischen, pflegerischen und öffentlichen Bereich 
arbeiten und ausbilden. Ebenfalls werden auch Unternehmen 
angesprochen, deren Mitarbeiter, viel direkten Kundenkontakt 
haben. Dabei soll für den Umgang mit Hörgeschädigten sensibili-
siert werden und es wird vermittelt, was man als Normalhörender 
im Umgang mit Schwerhörigen beachten muss.
Geben Sie diese Information gern weiter: an Familienangehöri-
ge, Freunde, Bekannte, ebenfalls Betroffene.

Weiter Informationen dazu in der Beratungsstelle:
Sozialer Dienst für hörgeschädigte Menschen in Thüringen
Beratungsstelle:
Deutscher Schwerhörigenbund Ortsverein Weimar e. V.
Bonhoefferstraße 24b
99427 Weimar
Telefon: 0 36 43. 42 21 55 / Fax: 0 36 43. 42 21 57
Mittwoch: 13:00 - 17:00 Uhr
E-Mail: sozialerdienst@dsb-lv-md.de
Internet: www.dsb-landesverband-md.de

Beratungsgespräch 2022, Haus des Miteinander Hörens im 
DSB Ortsverein Weimar e. V. Lutz Krause 2022

Sportnachrichten

SV 1910 Abteilung Kegeln

Zwei Auswärtsniederlagen und ein Heimsieg

Am 25.02.2024 musste die gemischte Mannschaft in Bucha ge-
gen eine reine Männermannschaft eine knappe Niederlage von 
1524 :1481 Holz hinnehmen. Tagesbester war auf der Heimbahn 
Steffen Gille mit 410 Holz. Hervorragende 407 Holz erkegelte 
Kerstin Seiferth, Sabine Rosenkranz mit 383 Holz, Christina 
Zehrt mit 348 Holz und Uwe Liebscher mit 343 Holz.

Zum zweiten Auswärtsspiel ging es am 07.03.2024 nach Dorn-
dorf. Auch hier mussten wir die 2 Punkte in Dorndorf lassen und 
spielten ein Ergebnis von 1580 : 1524 Holz. Tagesbester war der 
junger Nachwuchsspieler Lucas Adam von Dorndorf mit ganz 
tollen 424 Holz. Aber auch unsere Spieler/innen haben sehr gut 
gekegelt. Beste Spielerin bei Kahla diesmal Christina Zehrt mit 
sehr guten 400 Holz, Kerstin Seiferth mit 394 Holz, Sabine Ro-
senkranz mit 375 Holz und unser Ersatz Hans-Jürgen Hörenz 
mit 355 Holz.
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Gleich am darauffolgenden Sonntag, dem 3.3.2024, trafen sich 
über 130 Kinder im Alter zwischen 6 und 12 Jahren erneut in 
Kahla, um in der NCMS-Liga (eine Turnierserie der befreundeten 
Karatevereine Nippon Gotha - Chikara Club Erfurt - Musashi Wei-
mar - Seishinkai Jena/ Kahla e.V.) gegeneinander anzutreten. In 
kleinen Gruppen, eingeteilt nach Alter und Erfahrung, mit bis zu 
6 Karatekas wurde im Modus „Jeder gegen Jeden“ gekämpft. Am 
Ende des Tages erhielt jeder Teilnehmer eine Urkunde. Getreu 
dem im Karate geltenden Motto „Kämpfen lernt man nur durch 
Kämpfen“, ging es in erster Linie um das Sammeln von Erfahrun-
gen bei Turnieren. Es folgen im Jahresverlauf drei weitere Termi-
ne. Als nächstes steht der Wettkampf am 21.4.2024 in Erfurt an. 
Für eine optimale Vorbereitung können die Kinder des Seishinkai 
sowohl am Training in Kahla als auch Jena teilnehmen.

Sonstige Mitteilungen

In´s Ferienlager?

Natürlich im Erzgebirge!

Täglich neue Abenteuer in der Natur, gekoppelt mit sportlicher 
Betätigung, Förderung der Fantasie und Kreativität begeistern 
seit nunmehr 32 Jahren junge Menschen in der Zethauer Frei-
zeitstätte „Grüne Schule grenzenlos“.

Ferienlager in einer Schule? Keine Bange! Strenger Unterricht 
findet in dieser erzgebirgischen Kinder- und Jugendeinrichtung 
nicht mehr statt. Zwei Abenteuerspielplätze, ein Riesenkicker, 
Bolzplatz und der Besuch des Erlebnisbades Mulda sorgen für 
den besonderen Ferienspaß.

Disco, Show- und Spieleabende, gemeinsame Lagerfeuer, 
Nachtwanderungen ebenso wie Volleyball und Tischtennis las-
sen keine Langeweile aufkommen.

Die Erkundung der erzgebirgischen Natur ist Teil des jeweils sie-
bentägigen Ferienlagers wie auch die Herstellung eines eigenen 
erzgebirgischen Souvenirs.

Neue Freundschaften finden sich immer bei den Ferienprogram-
men der „Grünen Schule grenzenlos“.

Geeignet für Kinder und Jugendliche zwischen 7 und 14 Jahren.

Weitere Informationen telefonisch unter 037320/8017-14 oder 
per Mail: info@gruene-schule-grenzenlos.de.
Web: www.gruene-schule-grenzenlos.de

Nunmehr war es an der Zeit dem geliebten Sport etwas zurück-
zugeben. Unter dem „Dach“ des KSC Motor Jena wurde eine 
Abteilung/Sektion in Kahla aufgebaut.

Immer Dienstag und Freitag findet das Training von 16.00-18.00 
Uhr in der Sporthalle am Gymnasium Kahla statt. Eingeladen 
sind alle Mädchen und Jungen im Alter von 6-12 Jahren.

Nun zur 1. Wettkampfteilnahme, den offenen Thüringer Meister-
schaften im freien Ringkampf in Greiz. Teilgenommen haben die 
Sportler Hauke Härcher und Keeli Tischendorf.

Beide Sportler waren in Ihren Altersklasse U14 die jüngsten 
Sportler, logischerweise auch die unerfahrensden und mussten 
teilweise gegen hochkarätige Gegner kämpfen. Trotzdem schlu-
gen sich beide Sportler sehr gut.

Keeli Tischendort absolvierte 4 Kämpfe gegen gute Gegner. Er 
erarbeite sich die ersten Punkte, hatte gute Aktionen und wurde 
am Ende mit einem 5. Platz belohnt. Glückwunsch Keeli!!

Hauke Härcher absolvierte 3 Kämpfe gegen nicht minder schwe-
re Gegner. Nach anfänglichen Schwierigkeiten fand Hauke zu 
seiner neuen Stärke und konnte am Ende des Turniers einen gu-
ten 3. Platz belegen. Glückwunsch Hauke!!

Das war für unsere Abteilung und die Stadt Kahla die 1. Ringer-
medaille seit 32 Jahren!

Mal schauen, was die Zukunft bringt. Wir bleiben dran….

Thüringer Karatekas treffen sich in Kahla

Gleich zwei große Karate-Events fanden im Februar 
und März in Kahla statt.

Am Samstag, dem 24.2.2024, war Tag des Thüringer Karatever-
bandes. Der Ausrichter der Veranstaltung war dieses Jahr der 
Verein Seishinkai Jena/ Kahla. Nach der feierlichen Eröffnung 
durch den Präsidenten des Thüringer Karateverbandes, wurde 
ein sportlich vielfältiges Programm in den Turnhallen der Regel-
schule und des Gymnasiums geboten. Insgesamt 314 Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene nahmen an den verschiedenen 
Trainings teil. Auf dem Programm standen u.a. Selbstverteidi-
gung, Athletiktraining, Zumba sowie Einheiten im Karate, Kobu-
do und Para-Karate. Natürlich war bei so viel Bewegung auch für 
das leibliche Wohl gesorgt.
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Hier spricht der Osterhase
Hallo, ich bin es, der Hase,

der zu Ostern euch beschert,
oder der bescheren möchte,
wie es Ostern sich gehört.

Doch es kommen viele Briefe
hier in Osterhausen an,

meistens mit sehr großen Wünschen,
die ich nicht erfüllen kann.

Denn ich habe nur vier Läufe,
keinen Schlitten, keinen Sack,

und ich schleppe alle Eier,
so wie immer - huckepack.

Liebe Kinder, lasst euch sagen,
Ostern ist kein Weihnachtsfest

Freut euch an den kleinen Gaben,
freut euch auf das Osternest.

Geht hinaus mit euren Lieben,
werft die Eier in den Wind

hoch hinaus auf grünen Wiesen
bis sie angeschlagen sind.

Wem das Ei zuletzt gebrochen
der ist Sieger irgendwann.

Das macht Spaß und das macht Laune
und es kommt bei Jedem an.

Ja, vielleicht seht auf der Wiese
ihr zwei Ohrenspitzen steh`n,

die mal auf, mal nieder wippen,
upps, dann habt ihr mich geseh`n.

Rosi Höfer

„Es gibt nichts, was die Abwesenheit 
eines lieben Menschen ersetzen kann ..."

Lutz Scholz
1962 - 2024

DANKE
für die Verbundenheit im Leben, 

die Freundschaft und Wertschätzung, 
für die Anteilnahme als Zeichen 

letzter Ehrerweisung und 
all den Beistand, 

den wir erfahren durften.

Maria Röckert und Marlies Treml
im Namen der Familie 
und aller Angehörigen

Kahla und Stadtroda, im März 2024

„Die Trauer ist die einzig mögliche
Antwort unseres Herzens auf den Tod 

eines geliebten Menschen.“

Reiner Herfurth 
* 24. Dezember 1939   

† 12. März 2024

In Liebe und Dankbarkeit 
nehmen wir Abschied.

Seine Tochter Heike Thiede 
und Ehemann Olaf
Seine Enkel 
Christiane mit Toni und 
Robin mit Angelina
Seine Urenkelinnen
Janine und Emma 
Seine Lebensgefährtin Bärbel
im Namen aller Angehörigen

Kahla und Gumperda, 
im März 2024

Die feierliche Urnenbeisetzung findet 
im engsten Kreise statt.

Man lebt zweimal, einmal in der Gegenwart  
und das zweite Mal in der Erinnerung.

Lutz Scholz
1962 – 2024

Ganz lieb und von Herzen kommend bedanken wir uns für 
die Freundschaft, Verbundenheit und für die Wertschätzung 
im Leben und für die uns gewidmete, einfühlsame Anteil-
nahme im Abschied und die Begleitung zur Trauerfeier.

Danke!
Maria Röckert und Familie
Marlies Treml

Kahla und Stadtroda, im März 2024

- Anzeigenteil -

Abschied nehmen

Abschied nehmen
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Abschied nehmen

"Leg alles still in 
Gottes ewige Hände;
das Glück, das Leid, 

den Anfang und das Ende."

Jürgen Pilz
* 06. November 1947    † 27. Februar 2024

Wir müssen, für uns so unfassbar plötzlich, 
Abschied nehmen.

Seine Ehefrau Heidrun
Sein Sohn Andreas mit Katrin
Seine Tochter Sandra und Ehemann Thomas
Seine Enkelinnen
Vanessa und Laura mit Christopher 
Seine Schwester  Dagmar und Familie 
im Namen aller Angehörigen

Kahla und Schmölln, im März 2024

Der Trauergottesdienst mit Urnenbeisetzung findet am Samstag, 
dem 23.03.2024, um 12.00 Uhr in der Trauerhalle des 
Kahlaer Friedhofs statt.
Von Blumenzuwendungen bitten wir abzusehen.

Es wird aussehen, als wäre ich tot,
und das wird nicht wahr sein ...

Und wenn du dich getröstet hast,
wirst du froh sein, mich gekannt zu haben.

Du wirst Lust haben, mit mir zu lachen.
Und du wirst manchmal dein Fenster öffnen,

gerade so zum Vergnügen...
Und deine Freunde werden sehr erstaunt sein,
wenn sie sehen, dass du den Himmel anblickst

und lachst.
Antoine de Saint-Exupéry

Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Eine Trauerdanksagung 

Anzeige online aufgeben

wittich.de/traueranzeigen
Gerne auch telefonisch unter Tel. 03677 2050-0
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Familienanzeigen - Statt Karten   wittich.de/trauerFamilienanzeigen - Statt Karten  wittich.de/traueranzeigen
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Bauen und Wohnen

FrühjahrsaktionFrühjahrsaktion
Dach / Fassade / Metallbau

ACHTUNG HAUSBESITZER!
Seit 26 Jahren ist unser Team Ihr zuverlässiger Partner bei Sanierungsfragen rund um Ihr Haus!

Bei uns ist Ihr Dach in guten Händen – Preisbeispiele auf 100 m²
Dachumdeckung mit Betondachsteinen  ab 12.900,- €
Ultraleichtdach, Alu-Dachpfanne, nur 2 kg/m²  ab 12.980,- €
Dachfläche mit Bitumenschindeln, schwarz/rot   ab 8.490,- €

Tonziegeldächer, Flachdachsanierung, Holzarbeiten, Dämmung, Dachklempnerarbeiten, Dachfensteraustausch, Vollwärmeschutz, 
Schieferarbeiten, Metallbau, Zäune/Tore/Geländer in Edelstahl/verzinkt, Balkonanlagen, Fenstergitter

Planung, Lieferung, Montage von Photovoltaik-Anlagen

Wir verschönern Ihr Zuhause (Beispiel 100 m2 Wandfläche)
Fassadenanstrich inklusive Grundierung    ab 5.450,- €
Fassadenputz inkl. Untergründe     ab 8.950,- €

Dachdeckerbetrieb Bau Gut Bedacht, Malermeister Ullrich | Schreinermeister Koch, Metallbaumeister Eubling

Unsere Beratung und Angebot sind kostenlos und unverbindlich
LB Umwelt- und Tiefbautechnik GmbH –

Das Handwerkerhaus
Die Arbeitsgemeinschaft der Meister-Fachbetriebe

Am Vogelherd 97 | 98693 Ilmenau

Telefon 03677-207736    Mail: lbut-gmbh@gmx.de

26
Jahre

26
Jahre

Maßgeschneidert statt von der Stange
Pro Jahr erfüllen sich rund 
100.000 private Bauherren in 
Deutschland den Traum vom ei-
genen Haus, 36 Prozent von ih-
nen entscheiden sich dabei für 
ein schlüsselfertiges Einfamili-
enhaus. Ein solches Komplett-
paket bietet viele Vorteile. Wäh-
rend des gesamten Bauvorha-
bens steht beispielsweise ein 
fester Ansprechpartner zur Ver-
fügung, der sich um die Koordi-
nierung aller Gewerke sowie die 
Einhaltung der Kosten- und Ter-
minpläne kümmert. Was viele 
nicht wissen: Schlüsselfertig an-
geboten werden nicht nur Fer-
tighäuser, sondern auch indivi-
duell geplante Massivhäuser.
Die viel gepriesene Individuali-
tät im Fertighausbereich ist oft 
nicht mehr als die Variation von 
Standardtypen. Beim Massiv-
bau dagegen setzt der Bauträ-
ger sogar einen selbst skizzier-
ten Entwurf oder eine vorhande-
ne Planung problemlos um. Wer 
nicht so kreativ ist, kann sich an 

vorgeplanten Massivhäusern 
orientieren und diese an die ei-
genen Vorstellungen individuell 
anpassen lassen. Zudem zeich-
nen sich Häuser aus massivem 
Mauerwerk durch hohe Nach-
haltigkeit aus. So lassen sie sich 
mit vergleichsweise geringem 
Aufwand an geänderte Bedürf-
nisse ihrer Bewohner anpassen 
und über den gesamten Le-
benszyklus mehrmals umbau-
en. Ein weiterer Pluspunkt ist 
ihre Wertstabilität, die sich in ei-
nem höheren Wiederverkaufs-
wert auszahlt.
Interessenten können am bes-
ten in einem persönlichen Ge-
spräch mit dem Anbieter heraus-
fi nden, ob dieser die versproche-
ne Individualität halten kann. 
Verfügt der Bauträger über eige-
ne Architekten oder Fachplaner, 
die mit modernen Planungstech-
niken vertraut sind, steht dem 
individuell geplanten Traumhaus 
nichts im Wege.
 djd 63440

 Foto: djd/Helma Eigenheimbau AG
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Schuster Liftsysteme
Ihr Treppenliftspezialist e.K.

03 64 24 / 71 49 15
Christian Krahmer
Brückenstraße 4 - 07768 Kahla

Ich komme gern zu Ihnen nach Hause und
erstelle Ihnen ein individuelles Angebot.

Ich berate Sie umfassend zu den 
Möglichkeiten und beantworte Ihre Fragen.

Vereinbaren Sie noch heute einen Termin.

Die Beratung ist für Sie kostenfrei 
und unverbindlich.

Bauen und Wohnen

ORBAUORBAU GmbH

www.orbau-gmbh.de

•Mauerwerkstrockenlegung

• Tiefbau- und Kanalbauarbeiten

•Innenausbau

•Neubau von Ein- und Mehr -

familienhäusern
• GERÜSTBAU

• Sanierung

07768 Orlamünde

Zwischen den Brücken

Tel.: (036423) 641-0 • Fax: 641-99

E-Mail: info@orbau-gmbh.de

•Maurer-, Putz-, Beton-

bau- und Estricharbeiten

•Fliesenlegerarbeiten

•Trockenbauarbeiten

mbh.de

n

Vorausschauend 
über das Erbe bestimmen

Kinderlose Ehepaare denken 
oft, dass der überlebende Part-
ner automatisch alles erbt, wenn 
der andere stirbt. Daher halten 

sie ein Testament für unnötig. 
Doch das ist ein weit verbreite-
tes Missverständnis, das 
schwerwiegende Konsequen-

zen für den zurückbleibenden 
Partner haben kann. Bei der 
Frage, wie der überlebende 
Partner am besten abzusichern 
ist, helfen Notare durch fachli-
che Beratung.
In kinderlosen Ehen erbt der 
Ehepartner gemäß der gesetzli-
chen Erbfolge nicht alleine, son-
dern gemeinsam mit den Eltern 
des Verstorbenen. In vielen Fäl-
len sind die Eltern zwar bereits 
vorher verstorben. Aber was oft 
übersehen wird: Deren andere 
Kinder, also die Geschwister 
des Erblassers, erhalten den 
Anteil der Eltern. Sind die Ge-
schwister verstorben, hinterlie-
ßen aber Kinder, also Nichten 
und Neffen, treten diese an die 
Stelle der Geschwister.
Es kommt häufig vor, dass das 
Vermögen in der Ehe nicht 
gleichmäßig aufgeteilt ist. Häu-
fig wird ein Haus zwar gemein-

sam bewohnt, aber nur ein Ehe-
partner ist Eigentümer. In sol-
chen Fällen wird diese Immobi-
lie je nach ehelichem Güterstand 
entweder zur Hälfte oder zu ei-
nem Viertel an die Eltern über-
tragen. Wenn die Eltern nicht 
mehr leben, treten entspre-
chend die Geschwister oder 
Nichten und Neffen der verstor-
benen Person an deren Stelle. 
So kann es dazu kommen, dass 
das selbstbewohnte Haus der 
hinterbliebenen Person wider 
Erwarten nicht allein vererbt 
wird, sondern Miteigentümer 
hinzukommen. Diese haben 
dann ein Mitspracherecht bei 
der Nutzung.
Wer dafür Sorge tragen möchte, 
dass der überlebende Partner 
nach dem Tod abgesichert ist 
und alleiniges Erbrecht hat, soll-
te ein Testament verfassen.

Notarkammer Celle/ RAKSH

Foto: stock.adobe.com - MIND AND I

Karsten Riedel
geprüfter Restaurator und 
Meister im Malerhandwerk

Saalstraße 1 
07768 Kahla
Tel.: (03 64 24) 5 14 80 
Mobil: 01 70 / 4 85 43 37
restaurator-riedel@online.de

Maler- und 
Restaurierungswerkstätte
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Farbenfrohe Eierkartons als Osterüberr aschung
In bunten Boxen lassen sich Eier und Co. perfekt verschenken

Bunte Eier gehören zum Osterfest genauso dazu wie der 
Osterhase. Sie zaubern tolle Farbakzente ins Wohnzimmer, in 
die Küche oder in den Garten und läuten den Frühling ein. 
Gerade Kinder haben riesigen Spaß dabei, die Eier auszupu-
sten und vorsichtig anzumalen. Damit die bunten Kunstwerke 
beim Verschenken nicht kaputt gehen, können diese zum Bei-
spiel in einem individuell gestalteten, farbenfrohen Eierkarton 
übergeben werden. Mit ein bisschen Kreativität bekommen 
die bunten Eier so ein eigenes, gemütliches Osternest.

Viel ist dafür nicht nötig: Ein Eierkarton und die passenden 
Stifte – und schon sind der Kreativität keine Grenzen mehr 
gesetzt. Auch als Geschenkverpackung für Schokoladeneier 
oder andere Kleinigkeiten eignen sich die bunten Kartons 
und werten die Osterüberraschung auf. Wer nach weiteren 
kreativen Bastelideen und Anleitungen sucht, wird unter 
www.pilotpen.de fündig.

Und so geht’s:

Schritt 1: Wer einen Eierkarton mit Etikett gekauft hat, löst 
es zunächst vorsichtig vom Karton. In manchen Supermärkten 
oder Hofl äden gibt es auch unbedruckte Kartons, dann ent-
fällt dieser Schritt.

Schritt 2: Mit einem Bleistift oder anderen radierbaren Stif-
ten wie zum Beispiel dem FriXion Ball von Pilot zeichnet man 
nun das gewünschte Motiv auf dem Karton vor. Das können 

zum Beispiel Schriftzüge sein wie „Happy Easter", „Frohe Os-
tern", „Yummy" oder „Frühlingsgefühle". Auch kreative Mu-
ster und zu Ostern passende Motive wie Blumen oder Hasen 
eignen sich. Gestalten Erwachsene die Eierkartons gemeinsam 
mit Kindern, können sie sie bei diesem Schritt unterstützen. 
Oder man lässt den Kleinen komplett freie Hand und springt 
direkt zu Schritt 3.

Schritt 3: Die vorgezeichneten Motive lassen sich an-
schließend entspannt mit bunten, gut deckenden Stiften 
nach- und ausmalen. Hierfür eignen sich zum Beispiel die 
Kreativmarker Pintor von Pilot. Sie sind in 30 Farben und 
vier Strichstärken von extra-fein bis breit erhältlich, trocknen 
schnell und decken gut.

Schritt 4: Das individuelle Osternest ist fertig! Es bietet Platz 
für sechs ausgepustete oder hart gekochte Eier, die man 
ebenfalls mit Pintor selbst gestalten und anmalen kann - zum 
Beispiel mit bunten Klecksen oder grafi schen Mustern. Wer es 
etwas süßer mag, kann auch kleine Gugelhupfe backen und 
neben die bemalten Eier setzen. Eine bunte Serviette rundet 
die Osterüberraschung ab. djd

Foto: DJD/Pilot Pen/Bine Guellich

Frohe Ostern

Augen auf bei der Eiersuche und

frohe Ostern
Das wünschen wir all unseren 

Kunden, Freunden und Bekannten.

Inhaber: Andrea Intek 
Augenoptikermeisterin

Roßstraße 27
07768 Kahla

Tel.: 036424 /23094

Frohe Ostern wünschen wir allen 
Kunden, Freunden und Bekannten.
Inh. Antje Schreiber
August-Bebel-Str. 14 • 07768 Kahla
036424 - 787788 
Termine nach Vereinbarung
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Frohe Ostern

Herzlichen Dank an unsere 
Kunden und Geschäftspartner 
für Ihr Vertrauen!

Wir wünschen Ihnen 
und Ihren Familien 
ein frohes Osterfest.

20 Jahre 
Betriebsjubiläum

20

Hohle 1 · 07751 Rothenstein
Tel.: 03 64 24 / 7 87 96
Mobil: 01 75 / 1 70 89 38

Maler
        Lackierer
Thomas Senf

Bunte Eier, Frühlingsdüfte,
Sonnenschein und Bratendüfte,

heiterer Sinn und Festtagsfrieden
sei Ihnen zu Ostern beschieden.

Zum Osterfest wünschen wir Ihnen
nur das Allerbeste und eine gute Zeit.

Kahla · Im Camisch 16
Tel.: (036424) 22382

www.tischlerei-weickert.de

Genuss voll es Ostern
Ostern ist Schlemmerzeit

Gemeinsam mit der Familie oder mit Freunden entspannte 
Stunden genießen und ein schmackhaftes Essen auf den Tisch 
bringen. Wer kann dazu denn nein sagen? Aber es muss nicht 
immer der traditionelle Lammbraten sein. Es gibt viele tolle 
Rezepte rund um das Osterfest. Eines davon sind Vogelnester 
aus dem Schnellkochtopf. Hieran haben auch die Kleinen 
Spaß, denn versteckt sich in dem zusammengerollten Fleisch 
doch ein Ei. So können auch direkt die im Garten gesammel-
ten Ostereier verwertet werden.

Vogelnester (aus dem Schnellkochtopf)
Zutaten:

• 4 Schweinerouladen
• 4 hartgekochte Eier
• 2 Zwiebeln
• Senf
• 4 Scheiben Bauernschinken 
• 2 Gläser Erbsen und Möhrchen
• Kartoffeln
• Majoran getrocknet
• 1 Becher Saure Sahne
• Fleischbrühe

Zubereitung:
Das Fleisch abwaschen und mit Küchenpapier abtupfen. Die 
Eier hart kochen und nach dem Abkühlen pellen. Kartoffeln 
schälen und beiseite stellen.

Die Schweinerouladen auf der Innenseite salzen und pfeffern 
und mit Senf einreiben. Anschließend zuerst eine Scheibe 
Schinken auf das Fleisch legen. Dann ein gekochtes Ei hinzu-
fügen. Nun wird das Fleisch zu einer Roulade gerollt und mit 
Rouladennadeln oder Faden fi xiert.

Die Rouladen auch von außen mit Salz und Pfeffer würzen 
und im Schnellkochtopf scharf anbraten. Das angebratene 
Fleisch aus dem Topf nehmen und beiseite stellen. Kleinge-
schnittene Zwiebeln mit etwas Fett im Topf anbraten und mit 
Brühe ablöschen. Im Anschluss das Fleisch wieder hinzugeben. 

Das Ganze, nachdem der Topf zu ca. einem Viertel mit Wasser 
befüllt wurde, aufkochen, den Deckel des Schnellkochtopfes 
schließen und ca. 20 Minuten garen. Wenn das Fleisch nach 
dieser Garzeit noch zu fest erscheint, kann der Topf nochmals 
für einige Minuten mehr auf den Herd.

In der Zwischenzeit die geschälten Kartoffeln kochen. Erb-
sen und Möhrchen entweder mit oder ohne Saft in einem 
zerlassenen Stich Butter schwenken und erwärmen. Mit Salz, 
Pfeffer, Zucker würzen.

Nach Ende der Garzeit das Fleisch aus dem Topf nehmen und 
warmstellen. Mit dem Sud, Brühe (ca. 500 ml), Saurer Sahne 
(ca. 100 g) und nach Belieben Tomatenmark eine Soße anrüh-
ren. Nach Bedarf mit Mehl abbinden. Abgeschmeckt wird das 
Ganze mit Majoran, einer Prise Zucker, Salz und Pfeffer. ak-o

Foto: pixabay.com/ak-o
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100 Schulen von FLY & HELP für Ruanda
Alfons Thomas, der Spender für Kavumu

Die Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP feiert einen 
bedeutenden Meilenstein in ihrer Mission, Bildung welt-
weit zugänglich zu machen. Ende Februar wurde die 
100. Ruanda-Schule in Kavumu eingeweiht und die 
Veranstaltung wurde von einer Delegation des Partner-
schaftsvereins Rheinland-Pfalz/Ruanda, unter der Lei-
tung der Staatssekretärin Heike Raab, begleitet. Auch 
der Stiftungsgründer Reiner Meutsch sowie der groß-
zügige Spender der Schule Alfons Thomas waren an-
wesend, um diesen besonderen Moment zu feiern.

Seit 14 Jahren engagiert sich die Stiftung in Ruanda 
und hat bereits beeindruckende 100 Schulgebäude für 
die Kinder des Landes errichtet.

Die Eröffnung der 100. Schule in Kavumu war ein herz-
ergreifendes Ereignis, das Tausende von Kindern in die 
festlichen Feierlichkeiten einbezog. Die strahlenden 
Kinderaugen und die freudigen Gesichter zeugen von 
der unmittelbaren Auswirkung, die Bildung auf das Le-
ben dieser jungen Menschen hat. Inmitten von Jubel 
und Fröhlichkeit fühlte man die Energie der Hoffnung, 
die durch Bildung entfacht wurde.

Die neu erbaute Grundschule in Kavumu besteht aus 
acht Klassenräumen, vier Regenwassertanks und zwei 
Latrinenblöcken. Die Gesamtkosten des Projekts be-
trugen 121.995 Euro, wobei das Land Rheinland-Pfalz 
einen Zuschuss von 30.000 Euro beisteuerte.

Reiner Meutsch, Gründer der FLY & HELP Stiftung, äu-
ßerte sich zu diesem bedeutenden Anlass: „Bildung ist 
der Schlüssel zu einer besseren Zukunft. Mit jeder neu-
en Schule, die wir bauen, schaffen wir nicht nur Klas-
senzimmer, sondern auch Chancen und Hoffnung für 
die Kinder. Die Einweihung der 100. Schule in Ruanda 

ist ein bewegender Moment für uns alle, und es erfüllt 
mich mit Stolz zu sehen, wie wir gemeinsam das Leben 
so vieler ruandischer Kinder positiv beeinflussen.“

Für Alfons Thomas war es bereits die fünfte Schule, 
die er privat finanziert hat. Der Generalbevollmächtigte 
der LINUS WITTICH Mediengruppe ist ein großer Fan 
und Förderer von FLY & HELP. „Diese Stiftung und ihr 
Wirken sind so unglaublich wichtig und nachhaltig. Es 
ist mir eine Herzensangelegenheit, hier helfen zu kön-
nen.“  Insgesamt hat die Reiner-Meutsch-Stiftung FLY 
& HELP in den letzten 14 Jahren fast 800 Schulen in 
Entwicklungsländern errichtet, und ihr Engagement für 
Bildung zeigt keine Anzeichen einer Verlangsamung. 
Die Stiftung setzt sich weiterhin dafür ein, die Welt 
durch Bildung zu verändern und Kindern die Chance 
auf eine bessere Zukunft zu geben.

Einweihung der 100. Ruanda-Schule in Kavumu
Feierliche Eröffnung mit Reiner Meutsch, dem  
Bischof, Staatssekretärin Heike Raab und  
Spender Alfons Thomas (dritter von rechts).
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Pachtgarten 1.200 m2 mit Gartenhaus,  
renov.-bed., am Greudaer Weg abzugeben.
Für Kleintierhaltung geeignet, Strom vorhanden.
Tel. 036424 50478

Bester Service in Ihrer Region!

vonvon  A - ZA - Z
aus deraus der
RegionRegion

HandwerkHandwerk
undund GewerbeGewerbe

KAHLAER MALER GmbH

STEPHAN OPEL
Malermeister/Geschäftsführer

TÖPFERGASSE 7A · 07768 KAHLA/THÜR. · TEL.: 03 64 24 / 2 22 66
E-MAIL: info@kahlaer-maler.de

Malerarbeiten

aller Art!

Wohnbaugesellschaft Kahla
Kommunales Wohnungsunternehmen mbH

Roßstraße 38 – 07768 Kahla
Tel.: 036424/22347
Tel.: 036424/23055
Fax: 036424/22642
E-Mail: info@wb-kahla.de

www.wb-kahla.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Dienstag: 9.00 – 12.00 und 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 – 11.45 Uhr

gut und
sicher

wohnen

Fernseh Rentsch
Handel und Service 
mit TV + SAT-Anlagen + HiFi

Lindiger Straße 12  07768 Kahla
Tel. 03 64 24 / 2 23 84 • fernseh.rentsch@t-online.de

- Fachhändler
Dachdecker | Zimmerer | Klempner

Autowaschanlage
Pflegecenter
Reifenservice

Gewerbegebiet • Im Camisch 55 • Kahla
Tel. 03 64 24 / 2 31 56

Textilwäschemit Sonax-Formel+

Jörg Ludwig
• Sanitär • Heizung • Klempnerei

Am Rödigen 2 | 07751 Maua
Tel. 0 36 41 / 60 40 35 oder 01 70 / 3 70 21 94

Ludwig Sanitär

NEU: August-Bebel-Straße 16, 07768 Kahla,  
Tel.: (036424) 2 27 84

Quergasse 6, 07743 Jena, Tel.: (03641) 231858
Wir kaufen Ihr 

Wohnmobil & Wohnwagen!

0800-1860000 (kostenlos) 
www.ankaufwohnmobile.de

WWW.HILFETELEFON.DE
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